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MAGAZIN 02|26a

>> �UMWELT 
Bebauungsplan und 
Bausperre für Weinberge.

>> �FASCHING 
Partyzelt beim Rathaus.

>> �VORSCHAU 
Weltfrauentag im März.

Winterruhe vor der Haustüre.
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  - Buchtipps -  

Auserlesene

Bibliothek
02236/53501-38

buch@guntramsdorf.at

Mo. - Do., 7-12 Uhr 
zusätzlich Donnerstag 13-18 Uhr

Do., 5.2., 16 Uhr, Kinderlesung
„Hört mal zu….wir erzählen euch 
etwas!“

Do., 12.2., 16 Uhr, Tierärztin Dr. 
Koller besucht die Bibliothek 
mit ihren Hunden : „Keine Angst 
vor dem Hund – wenn Hunde 
Kinder stark machen“

Do., 5.3., 16 Uhr, Kinderlesung
„Hört mal zu….wir erzählen euch 
etwas!“

Do., 9.4., 16 Uhr, Kinderlesung
„Hört mal zu….wir erzählen euch 
etwas!“

Do., 9.4., 19 Uhr, Tarek Leitner 
liest aus seinem Buch "Augen-
blicke der Republik".  Einlass ab 
18:30 Uhr, Eintritt Erw. 10 Euro bei 
freier Sitzplatzwahl.  Karten sind 
im Bürgerservice und über die Gun-
tramsdorf-App erhältlich.

  - Termine -  

  - Neuzugänge -  
Vorschulalter:
•	  DER GROLLTROLL IST EIFERSÜCHTIG (5) 

– aprilkind
Ab 6:
•	 Aus der Serie GREGS TAGEBUCH – Bock 

auf Party (20) – Jeff Kinney
•	 Aus der Serie BEAST QUEST – 17 Tusko, 

Herrscher der Wälder – Adam Blade
•	 Aus der Serie LOTTA LEBEN – MUH MIR 

DAS LIED VON DER KUH – Alice Panter-
müller

•	 Aus der Serie PONYHOF APFELBLÜTE 
– Pippa Young LENA UND SAMSON – 
PAULINA UND LANCELOT – HANNAH 
UND PINTO

•	 KONSTANTIN IM SCHWIMMBAD – KON-
STANTIN IM ZIRKUS – Walter Wippers-
berger

Ab 10:
•	 EREBOS 3 – Ursula Poznanski
•	 PERFEKT KANN ICH AUCH, BRINGT 

ABER NIX! – Catherine Wilkins
•	 AMY UND DIE GEHEIME BIBLIOTHEK - 

Alan Gratz
Romane/Erzählungen:
•	 DIE STADT UND IHRE UNGEWISSE MAU-

ER – Murakami Haruki
•	 WIE DIE WELT WEITERGING – Monika 

Helfer
•	 DIE STILLE HELDIN – Hera Lind
•	 GOOD OMENS – Terry Pratchett, Neil 

Gaimann - englischsprachig
Krimi und Thriller: 
•	 WER FASTET, STIRBT LÄNGER – Eva 

Rossmann
•	 GRIESSNOCKERLAFFÄRE – GUGLHUPF-

GESCHWADER – STECKERLFISCHFIASKO 
– APFELSTRUDEL-ALIBI – Rita Falk

•	  DER NACHBAR – Sebastian Fitzek 
(siehe Buchtipp)

•	  HERZFLUCH – Andreas Gruber
Sachbuch:
•	 SCHLOSS LAXENBURG – RUNDUM-

ADUM – Robert Bouchal, Wolfgang 
Mastny (siehe Buchtipp

•	 REZEPTE MEINES LEBENS – Senta Berger

Schloss Laxenburg – (Robert Bou-
chal, Wolfgang Mastny – Kral Verlag)
Zwei Schlösser, eine märchenhafte 
Ritterburg und zahlreiche weitere Ge-
bäude haben sich zu einem einzigarti-
gen Ensemble zusammengefunden 
und stellen mit etwa 280 Hektar Ge-
samtfläche die flächenmäßig größte 
Schlossanlage Österreichs dar. Der 
Schlosspark Laxenburg ist heute einer 
der bedeutends-
ten historischen 
Landschaftsgär-
ten Österreichs 
und ein roman-
tisches Garten-
paradies für einst 
gekrönte Häup-
ter.

Der Nachbar (Sebastian Fitzek – 
DROEMER)
Die Strafverteidigerin Sarah Wolff lei-
det an Monophobie, der Angst vor 
Einsamkeit. Bis sie herausfindet, dass 
sie es nie war. Nachdem sie mit ihrer 
Tochter an den Stadtrand Berlins ge-
zogen ist, hat sie einen unsichtbaren 
Nachbarn, der sie 
keine Sekunde 
lang allein lassen 
wird ….

Nina Poschinger hat Anfang Jänner im 
Rahmen von Hört mal zu den aufmerk-

samen Kindern vorgelesen.
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VORWORT

a

„�Natur schützen, Kultur  
erleben, gemeinsam feiern!“

Liebe Guntramsdorferinnen und Guntramsdorfer!

Guntramsdorf ist ein Ort mit viel Lebensqualität und genau diese wollen wir bewah-
ren und weiter stärken. Ein wichtiges Thema dafür sind unsere Weinberge als wert-

volles Naherholungsgebiet. Damit „Grünland“ auch Grünland bleibt, haben wir durch 
einen einstimmigen Beschluss des Gemeinderates klare Regeln geschaffen: Ein Bebau-
ungsplan legt künftig fest, wie groß und wie hoch überhaupt gebaut werden darf und 
wie sich ein Gebäude landschaftsverträglich einfügen muss. Zusätzlich sorgt eine gezielte 
Bausperre dafür, dass sehr kleine Grundstücksteilungen eingeschränkt werden. So ver-
hindern wir, dass Grünland Stück für Stück seine landwirtschaftliche Funktion verliert 
– und schützen Natur, Landschaft und den Charakter unserer Weinberge.

Genauso wichtig wie der Schutz unserer Umgebung ist das Miteinan-
der im Ort. Deshalb freue ich mich, dass unser „kultur Bahö26“ – das 
Kulturprogramm der Gemeinde – wieder startet und als Programm-
heft kostenlos zu Ihnen nach Hause kommt. Los geht´s gleich zum 
Auftakt am 5. März mit einem besonderen Highlight: Kabarettistin 
Sonja Pikart, ausgezeichnet mit dem Österreichischen Kabarett-
preis, ist im Musikheim zu Gast. Und überhaupt steht der März 
ganz im Zeichen des Weltfrauentages - mehr dazu ab Seite 6.

In diesem Sinne darf auch das gemeinsame Feiern nicht fehlen: Am 
Faschingsdienstag wird’s bunt im Festzelt vor dem Rathaus! Unter dem Motto „Schlümp-
fe“ sorgt unser Gemeindeteam für Essen und Getränke, und beim Faschingsumzug der 
Schulen prämieren wir die besten Kostüme.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen und freue mich auf viele Begegnungen in 
Guntramsdorf!	  

Herzlichst,
ihr Bürgermeister Robert Weber

IMPRESSUM: Medieninhaber & Herausgeber: Marktgemeinde Guntramsdorf, Rathaus Viertel 1/1, 2353 Guntramsdorf, Tel. 
02236/53501, Fax 32, E-mail: redaktion@guntramsdorf.at und anzeigen@guntramsdorf.at, Internet: www.dieauslese.at, Chef-
redakteur: Alexander Handschuh, MSc, Layout, Redaktion & Anzeigen: Claudia Pürzelmayer u. Mag. Petra Vanickova-Aigner, Bilder: 
Archiv der Gemeinde Guntramsdorf, Adobe Stock, Pixabay, Druck: Druckwerk6 GmbH, 8605 Kapfenberg, Verlagspostamt: 2353 
Guntramsdorf. Grundlegende Richtung des Druckwerkes: Diese liegt in der Information der Gemeindebürger über die Tätigkeit 
der Gemeindevertretung, Gemeindeverwaltung und über die Geschehnisse in der Marktgemeinde Guntramsdorf. Im Sinne der 
NÖ-Gemeindeordnung. Mit der Zusendung von Artikeln erklärt sich der Absender (Verfasser) einverstanden, dass diese von der 
Redaktion bei Bedarf abgeändert bzw. gekürzt werden können.
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Attwenger

Wolfgang Böck

Sonja Pikart

Drew Sarich

Norbert Schneider

Marina & the Kats

Reinhold BIlgeri

Michael Maertens                         & Daniel Keberle



auslese Seite 4

Grünland in den Weinbergen schützen – 
für eine nachhaltige Umwelt
TEXT:  ING. PETER SEITZ - BEREICHSLEITER BAUEN

ob der Bauwerber alternative Flächen im Bauland be-
sitzt.

Wird die Notwendigkeit bestätigt, stellt das Amt eine 
positive Stellungnahme aus. Diese ist die Grundlage, um 
überhaupt eine Baubewilligung durch die Gemeinde be-
kommen zu können.

Was bisher das Problem war (aus Sicht der Gemeinde):
Wenn eine positive Stellungnahme des Landes vorlag, 
hatte die Gemeinde bis jetzt wenig Mitspracherecht – 
etwa bei der Frage, wie viel Fläche tatsächlich verbaut 
wird, wie hoch Gebäude werden oder wie die Gestaltung 
aussieht (Einbindung in die Landschaft). Kurz: Es durfte 
gebaut werden, aber die Gemeinde konnte die Details nur 
begrenzt steuern, wenn eine positive Stellungnahme der 
Landesregierung vorlag und eine entsprechende Bewilli-
gung durch die Gemeinde musste dann erteilt werden.

Wie Guntramsdorf Grünland schützt – mit klaren Re-
geln, Maß und einer gezielten Bausperre.

In unseren Weinbergen (Widmung „Grünland“) ist Bau-
en grundsätzlich nur unter strengen Voraussetzungen 

möglich. Gleichzeitig gab es bisher Punkte, wo die Ge-
meinde nur wenig steuern konnte. Das hat die Gemeinde 
nun durch klare Regeln und eine Bausperre für bestimmte 
Fälle geändert.

Bauen im Grünland – bis jetzt:
Wer im „Grünland“ ein Bauwerk errichten will (z. B. 
eine Einstellhalle für landwirtschaftliche Fahrzeuge), 
braucht zuerst eine agrartechnische Beurteilung durch 
das Amt der NÖ Landesregierung. Dabei wird geprüft, 
ob das Gebäude für die Bewirtschaftung zwingend not-
wendig ist. Das Amt der NÖ Landesregierung schaut 
dabei unter anderem auf die Flächenverfügbarkeit und 

#2026/02
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Was wir deshalb eingeführt haben – 
Bebauungsplan für die Weinberge:
Um das wertvolle Naherholungsgebiet „Weinberge“ zu 
schützen, wurde als erster Baustein ein Bebauungsplan 
erarbeitet. Dieser regelt konkret die maximale Gebäude-
höhe, die maximale Fläche eines Gebäudes und auch, wie 
ein mögliches Objekt in die Natur eingegliedert werden 
muss. So dürfen zum Beispiel keine blendenden Oberflä-
chen (z. B. spiegelnde Bleche) umgesetzt werden. Das Ziel 
ist klar: Wenn schon gebaut wird, dann maßvoll und land-
schaftsverträglich.

Bausperre als wirksame Maßnahme – 
was genau dahintersteckt:
Der zweite Baustein ist eine Bausperre. Warum war das 
notwendig? In der Vergangenheit gab es immer wieder 
Grundteilungen unter 1000 m². In weiterer Folge brauchte 
es daher auch keine Bewilligung durch die Grundverkehrs-
kommission (Bezirksverwaltungsbehörde). Die Folge: Die 
Gemeinde erhält bei solchen „kleinen“ Teilungen keine In-
formationen und kann daher nicht rechtzeitig reagieren. 
Aus Gemeindesicht stehen solche Kleinstflächen zudem oft 
im Widerspruch zur eigentlichen Nutzung für Weinbau.

Zur Überarbeitung des Bebauungsplanes wurde daher 
eine Bausperre verordnet. 
Im Geltungsbereich und während der Gültigkeit der Bau-
sperre (mindestens 2 Jahre) gilt: Grundstücksteilungen 
sind nur mehr zulässig, wenn jede Teilfläche mindestens 
1700 m² hat. Damit soll der „agrarische Nutzen“ in den 
Vordergrund gestellt werden.

Bürgermeister Robert Weber: 

„Die Gemeinde kann nun 
durch den Bebauungsplan 
klarer regeln, wie groß und 
wie hoch gebaut werden 
darf und wie sich Gebäude 
einfügen müssen. Sehr klei-
ne Grundstücksteilungen 
werden durch die Bausper-
re eingeschränkt, damit 
Grünland nicht Stück für 
Stück seine landwirtschaft-
liche Funktion verliert!“

Der Gemeinderat der Marktgemeinde hat dazu in 
seiner Sitzung vom 18.12.25 einen einstimmigen  
 Beschluss gefasst. 	
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Sa, 07.03. & So, 08.03.
WELTFRAUENTAG

Anlässlich des Weltfrauentages wird zu einem exklusiven 
Afterwork-Clubbing for Women geladen – ein Abend, der 
ganz im Zeichen von Lebensfreude und weiblicher Power 
steht. Für den Soundtrack dazu sorgt eine außergewöhnliche 
Künstlerin: Adriana Milanova (aka DJane Adriana Moods) 
– Sängerin, Produzentin und DJane. Sie kombiniert elekt-
ronische Beats mit Live-Gesang und kreiert so eine elegan-
te Mischung aus Lounge-Vibes und tanzbarer Energie. Sie 
sorgt für good Vibes and Beats - ein musikalisches After-
work-Event zum Weltfrauentag, das verbindet, bewegt und 
Frauen feiert. Tanzschuhe nicht vergessen! Gratis Willkom-
mensdrink!

Eintritt: € 15, für alle bis 18 Jahre gibt es € 10 Ermäßigung!
(Karten sind im Bürgerservice & Guntramsdorf APP  
erhältlich) Begrenzte Teilnehmerinnenzahl

u Samstag, 7.3., 19 Uhr (Einlass ab 18 Uhr),
Freiraum, Am Tabor 3

Afterwork-Clubbing: 
„Oh yes, it’s Ladies Night!“am 07.03.

Matinee: „La Musica“ am 08.03.

Mit dem Programm „La Musica – Komponistinnen im Schein-
werferlicht“ – entführt Sie das Duo „Naeva“ (Bernadette Pfeif-
fer - Violine und Eva Prunner - Klavier) auf eine musikalische 
Reise durch das Leben und Schaffen außergewöhnlicher Frau-
en. Hören Sie Werke, welche viel zu oft im Schatten männli-
cher Zeitgenossen standen. Die Klänge und Geschichten von 
Komponistinnen wie Clara Schumann, Fanny Hensel Men-
delssohn, Nadia und Lili Boulanger werden begleitet von ei-
ner spannenden Moderation, die Einblicke in das Leben, den 
geschichtlichen Kontext und den künstlerischen Werdegang 
der Komponistinnen gibt. Was bedeutete es, als Frau zu kom-
ponieren und welche Hindernisse galt es zu überwinden?  Es 
erwartet Sie ein Konzert voller Musik, Geschichte und Inspi-
ration. 

Eintritt: € 15, freie Sitzplatzwahl, für alle bis 18 Jahre gibt es 
€ 10 Ermäßigung! (Karten sind im Bürgerservice & Gun-
tramsdorf APP erhältlich) Begrenzte Teilnehmer*innenzahl

u Sonntag, 8.3., 11 Uhr (Einlass ab 10 Uhr mit  
Sektempfang), Barockpavillon, Rohrgasse 4

DJane Adriana Moods
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REGI
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Erstmals findet in Guntramsdorf eine Messe der örtlichen 
Unternehmerinnen statt: „Die Regionale – Messe für Macherinnen!“

 7.3., 14–17:30 Uhr, im Musikheim 

Unternehmerinnen stellen sich vor, Modenschau, Kulinarik, 
Live-Performance u.v.m.

Ein Raum, eine Frau, ein paar Discokugelscherben. Sonja 
Pikart steht am Fenster und versucht dabei, seriös auszuse-
hen. Seit 4 Uhr morgens hat sie trainiert, meditiert und ge-
räuchert – sowohl Tofu als auch böse Geister. Jetzt fragt sie 
sich, wie viele Weltkriege wohl schon entstanden sind, weil 
irgendeine Wohlfühlapp einem Faschisten gesagt hat: „Alles 
darf da sein. Du bist genug.“ 
Die Welt vor der Tür würde Sonja gerne als apokalypitschen 
Albtraum bezeichnen, doch eigentlich ist alles so wie im-
mer: manches ist so furchteinflößend, dass man es verdrän-
gen muss, aber es gibt auch NGOs, Eis und Faultierbabys. 
Würde sie überhaupt merken, wenn ein Punkt kommt, an 
dem die Stimmung kippt? Solange sie sich hier drin um ihr  
Kimchi kümmern kann, ist ja eigentlich alles gut. Es ist 
schön, gebraucht zu werden. Mit Herzenswärme ein Kohl-
gemüse zu nähren, das kann eine KI nämlich nicht. Es be-
ginnt eine fantastische Sci-Fi Reise in die eigene Seele, ein 
komischer Traum von einer schlimm verbesserten Welt, 
eine Suche nach Menschlichkeit in einer wiederverwendba-
ren Piñata.

Do, 05.03.
Halb Mensch - eine U- und Dystopie

SONJA  
PIKART

Sonja Pikart
Foto: Stefan Joham

Ausgezeichnet 
mit dem Österr. 
Kabarettpreis

Die Regionale – 1. Unternehmerinnenmesse 
von und für Frauen

Für Speisen und Getränke sorgt  
der Lionsclub Guntramsdorf!

Eintritt: € 25 - Freie Sitzplatzwahl!  
Für alle bis 18 Jahre gibt es € 10 Ermäßigung! (Karten 
sind im Bürgerservice & Guntramsdorf APP erhältlich)

u Donnerstag, 5.3., 19:30 Uhr,  
(Einlass ab 18:30 Uhr) Musikheim, Am Tabor 3

Infos folgen in der März auslese

k   ltur 
Bahö!
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#2026/02 FASCHING IN GUNTRAMSDORF

* Von 9:30 bis 12:30 Uhr 

* Rathaus-�Partyzelt 

�* �das Rathaus-Team sorgt 

für Essen & Getränke

GU_Wappen_4C.indd   1

07.11.14   09:48

17.2.
Motto:

Schlümpfe
außer Rand & Band

 Fasching beim 
Schimmelbauer 

ab 16 Uhr 
Showeinlagen um

19 und 21 Uhr

Faschingsparty 
ab 17 Uhr beim 

Heurigen 
Ludwig Hofstädter!

Musik DJ Stefan

FASCHINGSUMZUG
AB 10 UHR zieht die Neue Mittel­

schule mit Musikbegleitung zur Volks­
schule I. Die weitere Route geht über die 

Hauptstraße - Kirchengasse - Kirchanger bis 
zum Rathausplatz.

Die Faschingsgilde wird auch unter dem Motto 
"CANDYLAND" dabei sein und 
freut sich auf viele Zuseher!

AB CA. 11:15 UHR Prämierung der besten 
Klassenkostüme durch den  

Bürgermeister vor der 
Bibliothek.

FASCHING IM 
PARTYZELT BEIM 

RATHAUS:

�Verkleidung erwünscht!

RAIKA-FASCHING
Von 13 bis 16 Uhr übernimmt 

das Team der Raika das 
Faschings-Zelt 

Motto:SCHNEEWITTCHEN 
UND SEINE ZWERGE

Was
 is

t los
 am Faschingsdienstag?

Wir bedanken uns bei folgenden Sponsoren: 
Raiffeisen Regionalbank Mödling, Intelli, Ing. Streit Bau, 
Neue Heimat, Friends Immobilien.

KI-generiert
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FASCHING IN GUNTRAMSDORF
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MIT.EINANDER 
FASCHING
FEIERN!
Am Faschingsdienstag, 17.02.2026
von 13:00 – 16:00 Uhr
im Festzelt der Gemeinde

Was
 is

t los
 am Faschingsdienstag?

Guns ‘n Nuns
von Kai Hinkelmann

Kartenverkauf:
Pfarrkanzlei Neu-Guntramsdorf
(Tel.: 02236/46421), an der Abendkassa
oder per E-Mail 
pfarre.neu-guntramsdorf@katholischekirche.at

IM PFARRSAAL NEU-GUNTRAMSDORF,
DR. KARL RENNER-STRASSE 19

JÄNNER

23
FR

JÄNNER

25
SO

JÄNNER

30
FR

JÄNNER

31
SA

FEBRUAR

1
SO

FEBRUAR

14
SA

FEBRUAR

15
SO

FEBRUAR

16
MO

IM PFARRSAAL GUNTRAMSDORF, MÖLLERSDORFERSTRASSE 1

IM FASCHING 2026

Vorstellungsbeginn
Montag, Freitag & 

Samstag 19 Uhr
Sonntag 17 Uhr

Kartenpreis
€ 15,- |  Kinder € 5,-

Freie Platzwahl

Kartenverkauf:
Rai�eisenbank Guntramsdorf (Tel.: 05/9400-1469) und an der Abendkassa
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Theatergruppe Guntramsdorf 

Im ehrwürdigen Kloster zum heiligen Jakobus suchen 
drei Banditen nach einem missglückten Bankraub Zu-

flucht. Als jedoch mehrere Polizistinnen auftauchen und 
nicht nur die als Handwerker getarnten Bankräuber, son-
dern auch die Nonnen selbst einer Straftat bezichtigt wer-
den, ist an ein friedliches Leben in den heiligen Mauern 
nicht mehr zu denken. Wer nun wen verdächtigt und ob die 
Nonnen wirlklich etwas mit dem Bankraub zu tun haben, 
sehen Sie demnächst bei der Theatergruppe Guntramsdorf.

Pfarrsaal Guntramsdorf:
•	 23.01.2026, 19 Uhr
•	 25.01.2026, 17 Uhr
•	 30.01.2026, 19 Uhr
•	 31.01.2026, 19 Uhr
•	 01.02.2026, 17 Uhr
 
Kartenreservierung: 
Raiffeisenbank Guntramsdorf 
und unter 05/9400-1469 & 
Abendkassa

 

Pfarre Neu-Guntramsdorf:
•	 14.02.2026, 19 Uhr
•	 15.02.2026, 17 Uhr
•	 16.02.2026, 19 Uhr

Kartenreservierung: 
pfarre.neu-guntramsdorf@ 
katholischekirche.at 
& Abendkassa

Kartenpreise: 
Erwachsene 15.- / Kinder 5.-
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ÄNDERUNG 
NÖ HEIZKOSTENZUSCHUSS 25/26

Richtsatzerhöhung  ab 1. Jänner 2026 – Erhöhung des 
ASVG-Ausgleichszulagenrichtsatzes 

Neue Richtsätze ab 1. Jänner 2026: 
Der ASVG-Ausgleichszulagenrichtsatz für das Kalen-
derjahr 2026 beträgt brutto: 

Für Alleinstehende................................. EUR 1.308,39
Für Ehepaare u. Lebensgefährten.......... EUR 2.064,12
Und zuzüglich für jedes Kind ................... EUR 201,88

Für BezieherInnen von Leistungen nach dem Arbeitslo-
senversicherungsgesetz oder von Kinderbetreuungsgeld 
beträgt der Richtsatz – brutto: 

Für Alleinstehende..................................EUR 1.526,46
Für Ehepaare u. Lebensgefährten.......... EUR 2.408,14
Und zuzüglich für jedes Kind.....................EUR 235,53

Doris Botjan, GRin Soziales

Weihnachtsbesuch
TEXT:  DORIS BOTJAN - SOZIALREFERENTIN

Herzliche Weihnachtsgrüße in den Pflegeheimen

In der Adventzeit besuchten GR Doris Botjan und Sa-
bine Staudinger jene Guntramsdorferinnen und Gun-

tramsdorfer, die ihren neuen Lebensmittelpunkt in Pfle-
geheimen gefunden haben.
In Einrichtungen in Guntramsdorf, Mödling, Baden, 
Vösendorf und Laxenburg konnten insgesamt 95 Senio-
rinnen und Senioren mit einem liebevollen Besuch und 
einem kleinen Weihnachtsgeschenk überrascht werden. 
	

Innenminister 
zu Besuch
TEXT:  ALEXANDER HANDSCHUH - CHEFREDAKTEUR

Am 12. Jänner besuchte Innenminister Gerhard 
Karner Guntramsdorf. Ziel war die Besichtigung 
der Mauthausen-Außenlager-Stele.

Die Stele wurde (wie bereits berichtet) am 18. 
Oktober des Vorjahres im Rahmen einer bewe-

genden Gedenkfeier an der Industriestraße enthüllt. 
Die Republik Österreich und die KZ-Gedenkstätte 
Mauthausen arbeiten seit längerem an einer einheit-
lichen Kennzeichnung aller ehemaligen Außenlager 
des Konzentrationslagers Mauthausen. Diese Stelen 
sind inzwischen österreichweit aufgestellt, um die 
Gedenkorte sichtbar zu machen.
Der Innenminister informierte sich gemeinsam mit 
Bürgermeister Robert Weber, Vertreter*innen des 
KZ-Gedenkvereines und Ecoplus über die laufende 
Gedenkarbeit.

Gestaltung der Stele:
Die Außenlager-Stele ist eine vier Meter hohe Säu-
le aus 39 gestapelten, dreiseitigen Betonprismen. 
Sie zeigt die Namen, Richtungen und Entfernungen 
sämtlicher Außenlager sowie des Stammlagers Maut-
hausen zum jeweiligen historischen Ort. 	
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SERIE: Selbstbestimmung im Krank-
heitsfall – Vorsorgevollmacht (VSVM)
Auch im Rahmen einer VSVM können 
Vorgaben für den Krankheits-, Pflege- 
und Todesfall gegeben werden.
In dem Rahmen können konkrete Auf-
träge und Vorgangsweise in pers. Be-
langen von Krankheit und Pflegebedarf 
geregelt werden. Eine solche Regelung 
führt dazu, dass der Bevollmächtigte 
wie der Bevollmächtigende entschei-
det und somit eine Patientenverfügung 
(PV) nicht mehr erforderlich ist.
Es kann aber auch eine bestehende PV 
zum Vertragsinhalt werden und der Be-
vollmächtigte hat dann keine Entschei-
dungskompetenz.
Der Bevollmächtigte hat die Aufträ-
ge – ungeachtet des eigenen Willens 
– umzusetzen; umso wichtiger ist es, 
dass die Vorgaben genau, klar und um-
fassend sind. Soweit die Aufträge nicht 
geltenden Gesetzen widersprechen, ist 
man in der Ausgestaltung der VSVM 
frei; dem Bevollmächtigen muss klar 
sein, dass er mit seiner Unterschrift da-
ran gebunden ist, egal, was er persön-
lich davon hält.
Worthülsen oder inhaltslose Stehsätze, 
wie man sie in vielen VSVMen liest, sind 
völlig ungeeignet und geben dem Be-
vollmächtigten alle Entscheidungsbe-
fugnis nach eigenem Ermessen in die 
Hand, was nicht Sinn einer VSVM ist.
Lesen sie mehr auf meiner Homepage. 

Gartenstudie – mach mit!
Liebe Gartenbesitzerin! Lieber Gartenbesitzer!

Ihr Garten leistet einen wichtigen Beitrag für die biologische Vielfalt in unse-
rem Land. Um diese Vielfalt zu erhalten und Handlungsoptionen für eine 

gesunde Zukunft abzuleiten, macht das Land Niederösterreich eine Garten-
studie.

Gartenvielfalt
Möchten Sie mehr über die Artenvielfalt in Ihrem Garten erfahren und an der 
Gartenstudie teilnehmen? Dann melden Sie sich jetzt. Aus den Einsendungen 
werden 30 Gärten zufällig ausgewählt. Die jeweiligen Gartenbesitzerinnen und 
Gartenbesitzer erhalten nach Abschluss der Studie eine Zusammenfassung der 
Ergebnisse ihres Gartens und dürfen sich über zwei gratis Eintrittskarten für 
das TOP Ausflugsziel DIE GARTEN TULLN als kleines Dankeschön freuen.

Fachliche Begleitung
Die Erhebungen erfolgen durch die Österreichische Agentur für Gesundheit 
und Ernährungssicherheit GmbH (AGES). Der Zeitaufwand wird sich auf eine 
online-Informationsveranstaltung und zwei bis drei Erhebungstage im Jahr 
2026 beschränken. Alle gewonnenen Ergebnisse werden streng vertraulich be-
handelt und fließen anonymisiert in die Studie ein.

Ihre Bewerbung
Scannen Sie einfach den QR-Code, um zum „Fragebogen für die Gartenstudie“ 
zu gelangen und füllen Sie diesen direkt auf der Homepage aus. Bei Fragen 
können Sie gerne eine E-Mail an Nina.Koenig@noel.gv.at schreiben oder an-
rufen 02742/9005-15284. Wenn Ihr Garten ausgewählt wird, werden Sie kon-
taktiert, anderenfalls werden Ihre Daten gelöscht.

Wir bedanken uns schon jetzt sehr herzlich für Ihre 
Einsendung bis spätestens 28. Februar 2026!	

Land Niederösterreich
Abt. Umwelt- u. Energiewirtschaft
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Garten gesucht!
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Gemeinsam 
etwas Gutes getan!
Im Dezember fand an 3 Tagen auf 
Initiative der GRin Martina Waidho-
fer der Unternehmer*innen Punsch 
statt. 

Es konnten insgesamt 1.400€ für 
den Guntramsdorfer Sozialfonds 

gespendet werden.
Ein großes Danke an Familie Jiricek, 
Anita Mohl, Petra Peischl, Brigitta 
Haase und Peter Guttmann für euren 
Einsatz im Punschstand. 
Danke ebenso an unsere Winzer Rei-
ni Gausterer, Weinbau Haase, Mar-
kus Gausterer, Michael Hofstädter, 
Ludwig Hofstädter und Fam. Ha-
bacht für die Weinspenden.  Margit 
Schultz sorgte mit Aufstrichen dafür, 
dass kein Hunger aufkam und die Ge-
meinde half beim Auf- und Abbau! 
	
Danke Team-Guntramsdorf!

Remmi Demmi & 
der gute Zweck!
Wie schon in den vergangenen Jah-
ren lud Tinas Collection zur großen 
Weihnachtsauftakt-Veranstaltung 
„Remmi Demmi“ ein.

In herzlicher Atmosphäre trafen 
sich Freunde und Stammgäste bei 

heißem Punsch und hausgemachten 
Leckereien. Es wurde gelacht, ge-
plaudert und die neuesten Trends 
für Weihnachten entdeckt. „Remmi 
Demmi“ ist mittlerweile mehr als nur 
ein Verkaufsevent, es ist ein Ort der 
Begegnung und ein stimmungsvoller 
Auftakt für die Weihnachtszeit – da-
bei wurde wieder fleißig gespendet 
und 600 Euro wanderten in den So-
zialfonds der Gemeinde.	

Punschen für  
einen guten Zweck
Stylische Mode und duftender 
Punsch sorgten Mitte Dezember 
im mimi’s Guntramsdorf für eine 
besonders stimmungsvolle Atmo-
sphäre. 

Zahlreiche Kundinnen und ihre 
Begleiter folgten der Einladung 

zum Event „Punschen für den guten 
Zweck“ – und spendeten dabei eifrig 
für Menschen in Not.

Der gemeinsame Einsatz mach-
te sich bezahlt: Mimi Brandstetter 
konnte Bürgermeister Robert Weber 
sowie Sozialreferentin Doris Botjan 
einen Spendenscheck in Höhe von 
1.000 Euro überreichen. Der Betrag 
kommt einer bedürftigen Familie in  
Guntramsdorf zugute.

„Gerade in dieser schwierigen Zeit 
ist es besonders wichtig, zusammen-
zuhalten. Ich freue mich sehr, dass 
mimi’s mit dieser Spende einen klei-
nen Beitrag leisten kann.“, betonte 
Mimi Brandstetter und bedankte sich 
herzlich bei ihren Kundinnen sowie 
beim Bürgermeister für die großarti-
ge Unterstützung.	

Adventrückblick#2026/02

€ 1.000,-
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Senioren-Weihnachtsfeier 
an zwei Tagen im Musikheim

Am 16. und 17. Dezember fand im Musikheim die diesjährige Weih-
nachtsfeier für Seniorinnen und Senioren statt. Mehr als 220 Gäste 

folgten der Einladung.

Für ein stimmungsvolles Programm sorgten die Marktmusik 
Guntramsdorf, die Kinder der Musikschule unter der Lei-

tung von Dos Santos Genoveva sowie der Jakobus-Chor der 
Pfarre Guntramsdorf. Die Volksschulkinder bastelten liebe-

volle Geschenke, die Schülerinnen und Schüler der Mittelschule 
übernahmen wie gewohnt das hervorragende Service und die Garderobe. 

Kulinarisch verwöhnt wurden die Gäste von der Firma Haus und Brunner 
sowie vom Weinbaubetrieb Reinhard Gausterer.

Gemeinderätin Doris Botjan begrüßte zahlreiche Ehrengäste, die mit 
ihrer Anwesenheit ihre Wertschätzung gegenüber der älteren Ge-
neration zeigten, darunter: Pfarrer Mag. Lima Duarte Hudson, der 
ehemalige Pfarrer Dr. Jozef Wilk, Diakon Mag. Andres Frank, 
Pfarrer Markus Lintner von der Evangelischen Pfarrgemeinde 
Mödling A.B., Bürgermeister Robert Weber, Vizebürgermeis-
ter Niki Brenner, Amtsleiter Wilhelm Kroneisl, Bürgermeis-
ter a.D. Karl Sonnweber, Bürgermeister a.D. Ing. Karl Schus-
ter und mehrere Mitglieder des Gemeinderates. Ebenso zu Gast 
waren der Obmann des Pensionistenverbandes Guntramsdorf 
Gerald Heyderer, die Obfrau des Seniorenbundes Guntrams-
dorf Maria Pollinger, die Direktorin der Mittelschule Eri-
ka Klonner MA BEd sowie die Direktorinnen der beiden 
Volksschulen, Mag. Alexandra Feiel und Ina Löschnig.

Die Marktgemeinde Guntramsdorf bedankt sich 
herzlich bei allen, die zum Gelingen dieser fest-
lichen Veranstaltung beigetragen haben. 	

Zum Jahreswechsel wünscht Ihnen 
Gemeinderätin Doris Botjan 
alles Gute, viel Gesundheit 
und Zufriedenheit für 2026.

I
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aufgelesen 
von OAR Johann Bellositz

65 Jahre Naturschutzgebiet „Eichkogel“

Über das Naturschutzgebiet Eich-
kogel und über den „Eichkogel“ 
selbst gibt es etliche Bücher und 
Abhandlungen. 

Zum 65 Jahr-Jubiläum bringe 
ich eine laienhafte Darstellung 

zu Papier, welche ich auszugswei-
se den vorgenannten Büchern und 
Abhandlungen, auch der Gemein-
dechronik, entnommen habe.
 
Der höchste (und einzige!) „Berg“ 
auf Guntramsdorfer Gemeindege-
biet ist der Eichkogel. Dieser ist 367 
m hoch und von rund 34 Hektar 
Naturschutzgebiet umgeben. 1960 
wurde ein Teilnaturschutzgebiet 
erlassen, 1993 wurde es vom Euro-
parat (eine europäische internatio-
nale Organisation, bestehend aus 

46 Städten mit rund 700 Millionen 
Bürgern) zum „Biogenetischem Re-
servat“ erklärt. Von 1150 bis 1182 
hatte dieses Gebiet die Bezeichnung 
„Wartberg“, 1616 gab es die erste 
urkundliche Bezeichnung als „Eich-
kogel“. Das Eichkogelgebiet ent-
stand im „Jungtertiär“ („Tertiär“: 
65 Millionen Jahre bis 2,6 Millio-
nen Jahre v. Chr.). Eine erste land-
wirtschaftliche Nutzung erfolgte ab 
5.600 v. Chr.). Das Eichkogelgebiet 
ist ein sogenanntes Trockenrasen-
Gebiet (trockener und nährstoffar-
mer Boden). 

Das Gebiet beherbergt ungewöhn-
lich viele schon selten gewordene 
Pflanzen und Tiere, so zum Beispiel 
Adonisröschen, Steppenwindrös-
chen, Diptam, Zwergschwert-Li-

lien, Kuhschelle, Federgras, Gelber 
Lein, Hirschwurz, Storchschnabel, 
Zwergweichsel, Schwarzföhre, vie-
le Singvögel und Insektenarten. 
Von den mehr als tausend Arten 
Insekten und Spinnen sind rund 
700 - 800 Arten vom Aussterben 
bedroht. Um den Trockenrasen zu 
erhalten wurden über einige Jahre 
Beweidungen mit Rindern („Wald-
viertler Blondvieh“) und Kärntner 
Brillenschafen durchgeführt. 
Schüler des BG Bachgasse in 
Mödling helfen beim Schutz des 
Trockenrasens mit (z.B. Bekämp-
fung der Hybrid-Weichsel) Die 
Niederösterreichische Berg- und 
Naturwacht betreut und über-
wacht das Naturschutzgebiet. 
 

Kuhschelle 
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Expertise für alle Autos

Kompetenz kennt keine Marke

Jetzt
Termin 

vereinbaren!

Raiffeisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen 
Kompetenzzentrum Guntramsdorf 
Klingerstraße 3 • 2353 Guntramsdorf  
Tel.: +43 2236 /53 784 • Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 715 bis 1600 Uhr

Von der Wartung bis zur Reparatur – 
bei uns ist Ihr Auto in besten Händen.

• Alle Marken, alle Modelle
• §57a Überprüfung für PKW 
• Reifen & Klimaservice
• Bremsen- & Stoßdämpferservice
• Persönliche Beratung & schnelle  

Hilfe aus Meisterhand

lagerhaus.at/wienerbecken

Wiener Becken

ab
sofort

aufgelesen von OAR Johann Bellositz

In (nicht ganz) eigener Sache!
Am Freitag, dem 9. Jänner Vormittag, ging ich von der 
Sparkasse Baden Richtung „Tinas Collection“.
Der Zugang zum Rathauspark war noch nicht vom Schnee-
matsch gereinigt und ich rutschte aus und stürzte.
Ich konnte aus eigener Kraft nicht aufstehen. Ein retten-
der Engel in Gestalt einer jungen Dame kam zu mir und 
fragte, ob sie mir aufhelfen könnte. Selbstverständlich 
bejahte ich. Es war ein schweres Stück Arbeit, meine 87 
Kilogramm in die Höhe zu hieven. Ich bedankte mich 
und mein rettender Engel setzte seinen Weg fort, nicht 
ohne mir zu sagen: „Sie haben die falschen Schuhe an!“ 
(Tatsächlich hatten meine Halbschuhe eine spiegelglatte 
Sohle). Seither trage ich meine Winterschuhe mit entspre-
chend griffiger Sohle.
Liebe Leserin, lieber Leser, sie werden sich vielleicht fra-
gen, warum ich das in die „auslese“ schreibe. 
Ich möchte meiner Helferin auf diese Weise nochmals 
danken für die rasche und „selbstverständliche“ Hilfe.
Aus diesem Anlass möchte ich auch allen jenen Personen 
danken, die ebenfalls Menschen in „Not“ helfen, ohne die-
sen Dank zu erwarten. 

Ein Vorbild für unsere Gemeinde: 
Leo sammelte Silvestermüll
Manchmal braucht es keine großen Worte, sondern ein-
fach ein gutes Beispiel: Leo, ein junger Guntramsdorfer, 
hat gleich am 1. Jänner gemeinsam mit seinen Eltern 
einen großen Sack voller Silvestermüll gesammelt und 
beim Bauhof abgegeben. Die Fotos zeigen Leo mit Hand-
schuhen und Greifzange, umgeben von den Überresten 
der Neujahrsfeierlichkeiten – ein sichtbares Zeichen für 
Engagement und Verantwortungsbewusstsein.

Während viele noch Neujahr feiern, krempelt Leo die Är-
mel hoch und sorgt dafür, dass unsere Gemeinde sauber 
bleibt. Wer braucht da noch gute Vorsätze, wenn es so tol-
le Vorbilder gibt?

Im Namen der Marktgemeinde Guntramsdorf sage ich: 
Danke, Leo! Du bist ein echtes Vorbild und wir hoffen, 
dass viele deinem Beispiel folgen. Gemeinsam können wir 
Guntramsdorf noch lebenswerter machen – Sack für Sack, 
Tag für Tag.

Herzlichen Dank auch an Leos Eltern, die diesen Einsatz 
möglich gemacht haben. So geht Zusammenhalt!

Dein Bürgermeister Robert Weber, MSc
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 Personalien

Wir gratulieren Friederike Nemeth (li.) zum 35-jährigen 
Dienstjubiläum und Alice Fischer zum 20-jährigen Dienst-
jubliäum. 

Wir gratulieren Heinz Bauer zum 25-jährigen Dienstjubiläum. 

Wir gratulieren Walter Haderer zum 25-jährigen Dienstjubiläum. 

     „Wo die Sprache  

aufhört, fängt die  

  Musik an!“

 �Deine digitale Eintritts-
karte zu allen Events!

Guntramsdorf
App

Jetzt Ticket auf´s Handy holen & 

das Kulturprogramm deiner 

Gemeinde genießen!

Neue Funktionen beim 

Ticketkauf
Einmalig registrieren und loslegen!



FREIraum
deine Eventlocation

Private Feiern · Seminare · 
Workshops · Firmenevents · 

moderne Ausstattung · beson-
deres Ambiente

Am Tabor 3
Anfragen: 

freiraum@guntramsdorf.at
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In diesem Interview: 
Brigitta Haase

Gemeinderätin Gabriele Pollreiß, u.a. zu-
ständig für Schulen, Kindergärten und 
Frauen, bittet mit dieser Kolumne Frau-
en aus Guntramsdorf vor den Vorhang.

Sie haben vielfältige Erfahrungen in Ihrem Berufs-
leben gesammelt? Wie ist es dazu gekommen?
Ich bin gelernte Elementarpädagogin. Schon früh war 
für mich klar, dass ich mit Kindern arbeiten möch-
te. Deshalb habe ich den Beruf erlernt – er war mein 
Traumberuf, den ich mit viel Herzblut ausgeübt habe. 
Durch Heirat und Geburt meines Kindes haben sich 
meine Prioritäten etwas verschoben. Familie stand 
nun im Mittelpunkt und mein Lebensweg hat eine 
neue Richtung eingeschlagen. Neben der Familie 
habe ich eine Ausbildung zur Ordinationsassistentin 
absolviert und auch in diesem Bereich gearbeitet. Die 
Tätigkeit war vielseitig und verantwortungsvoll und 
ließ sich gut mit dem Familienleben verbinden. Par-
allel dazu habe ich immer wieder im Heurigenbetrieb 
meiner Familie mitgearbeitet. Seit 2009 bin ich voll im 
Betrieb tätig gewesen. Heute bin ich in Pension, aber 
noch immer unterstütze ich meine beiden Männer im 
Heurigen, wo immer ich gebraucht werde.

Sie sind Guntramdorferin. Welchen Stellenwert hat 
der Ort für Sie?
Eigentlich bin ich in Wien aufgewachsen und lebe erst 
seit meiner Heirat in Guntramsdorf. Unser Ort verbin-
det für mich auf besondere Weise Dorfcharakter und 
Lebensqualität. Man kennt einander, grüßt sich auf der 
Straße und fühlt sich schnell zugehörig. Durch unse-
ren Heurigen bin ich mit vielen Menschen in Kontakt 
gekommen.
Mir war es immer wichtig, mich ehrenamtlich zu en-
gagieren. So leitete ich eine Spielgruppe in unserer 
Pfarre, wo mir die Arbeit mit Kindern besonders am 
Herzen lag. Zurzeit unterstütze ich gerne als Schul-
wegpolizistin. 

Was möchten Sie jungen Mädchen und Frauen für 
deren Zukunft mitgeben?
Trau dir selbst genug zu, hör auf dein Inneres und geh 
deinen Weg!

Pflegebetreuungsberatung 
im Rathaus
Zur individuellen Unterstützung im Alltag gehört zum 
Beispiel auch die Rufhilfe, die von allen vier Organisa-
tionen ( Caritas, NÖ Hilfswerk, Rotes Kreuz und Volks-
hilfe ) angeboten werden.

Ein Knopfduck genügt und im Notfall wird sofort Hil-
fe verständigt. Im persönlichen Beratungsgespräch 

wird gemeinsam ermittelt, welche Angebote oder Hilfs-
mittel im Alltag für Erleichterung sorgen, um Ihr Zuhau-
se so lange wie möglich zu Ihrem Lebensmittelpunkt zu 
machen und Ihre Selbständigkeit zu er-
halten.
Ich freue mich auf ein persönli-
ches Gespräch!
Sie erreichen mich Montag 
bis Freitag in der Zeit von 
9 Uhr bis 16  Uhr unter der 
HOTLINE 02236/53501/47.

Bitte geben Sie für Rückrufe 
immer Ihre Telefonnummer be-
kannt! Für die Sprechstunden ersu-
che ich um eine Terminvereinbarung.

Im Februar finden die Sprechstunden am 19.02. und am 
26.02. im Rathaus, 3.Stock, jeweils von 16-18 Uhr statt.
	

Christa Tauschek
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Gesunde Gemeinde – TUT GUT

Hier  stellen wir Ihnen Betriebe und Gesundheitseinrich-
tungen vor, welche im Rahmen des Arbeitskreises „Gesun-
de Gemeinde – TUT GUT“ mitarbeiten.

Dor i s  Botja
n

Lebens- und Sozialberaterin Gabriela Ertl
Mein Name ist Gabriele Ertl. Ich bin Betriebswirtin, 
Unternehmensberaterin, systemischer Coach und zerti-
fizierte Lebens- und Sozialberaterin. 
Ich begleite Menschen und Unternehmen dabei, ihre 
Potenziale zu entfalten, neue Perspektiven zu entdecken 
und Veränderungen erfolgreich zu gestalten.
Ein Schwerpunkt meiner Arbeit ist unter anderem die 
Unterstützung zur Reduktion von Stress, der Förderung 
mentaler Stabilität sowie der Stärkung von Resilienz 
und Selbstwirksamkeit. 
Mit PSI, psychosomatische Integration, unterstütze ich 
Klient*innen, ihre innere Balance zu leben, eigene Res-
sourcen gezielt zu aktivieren und Stress wirksam zu re-
duzieren. 
Mein Ziel ist es, Menschen dabei zu unterstützen, nach-
haltige Ergebnisse zu erreichen, die nicht nur aktuellen 
Herausforderungen standhalten, sondern langfristig 
Bestand haben. 
Meine Begleitung ist praxisorientiert, wertschätzend 
und auf nachhaltige Wirkung ausgerichtet.
Sport und Bewegung begleiten mich mein Leben lang – 
Laufen, Radfahren, Schwimmen, Skifahren und Bewe-
gung in der Natur sind meine persönlichen Kraftquellen 
und helfen mir, in Balance zu bleiben, besonders wäh-
rend meiner 40 Jahre als internationaler Business Con-
sultant in der IT-Branche.

Im Rahmen der Gesunden Gemeinde freue ich mich, 
einen PSI-Kurzworkshop (~1,5 h) anzubieten. Die Teil-
nehmenden lernen praktische Übungen zur Stressre-
duktion kennen und erhalten einen Einblick, wie ich 
die PSI-Methode in meiner Beratung und im Coaching 
einsetze. So wird die wohltuende, schnelle Wirkung der 
Methode unmittelbar erfahrbar.

Mein Anliegen: Menschen dabei zu unterstützen, ihre 
Stärken und Potenziale zu erkennen, innere Ressourcen 
zu mobilisieren, Blockaden zu überwinden und nach-
haltige Lösungen zu entwickeln – um das eigene Leben 
aktiv und mit Zuversicht zu gestalten.

Kontakt: 
Gabriele Ertl 
info@gabriele-ertl.at  
www.gabriele-ertl.at

12.2., 9-12 Uhr Saftverkostung
Fit durch die Fastenzeit – natürlich in Form
Die Fastenzeit ist für viele Menschen eine be-
wusste Phase der Reduktion und Neuorientie-
rung. Sie bietet die Möglichkeit, Körper und Geist 
zu entlasten, Routinen zu überdenken und neue 
Energie zu gewinnen. Dabei geht es weniger um 
Verzicht als um Achtsamkeit und Qualität.

Ein sanfter und bewährter Weg durch diese Zeit 
ist den Körper mit naturreinen Säften zu unter-
stützen.
Hochwertige, sorgfältig hergestellte Säfte ver-
sorgen den Körper mit wichtigen Nährstoffen, 
während Verdauung und Stoffwechsel entlastet 
werden

Ergänzend dazu gewinnt auch die äußere Pflege 
an Bedeutung. Während des Fastens reagiert die 
Haut oft sensibler. Naturkosmetik mit klaren, gut 
verträglichen Inhaltsstoffen unterstützt die Haut 
in dieser Zeit und trägt zu einem ganzheitlichen 
Wohlbefinden bei.

Im Rahmen der Fastenzeit findet am Donnerstag, 
12. Februar von 9 – 12 Uhr im Eingangsbereich 
der Gemeinde eine Saftverkostung statt. Inter-
essierte haben die Möglichkeit, naturreine Säfte 
kennenzulernen und sich unverbindlich zu infor-
mieren.

Durchgeführt wird die Verkostung von Beatrix 
Ebinger-Salon Bea (www.salonbea.at)

Gesundheitspartnerin der SVS im Rahmen des 
Programmes „Gesundheitshunderter”
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MAZAMUKI (Manis Zauberhaftes Musiktheater für Kinder) 
präsentiert „Hänsel & Gretel“ frei nach der Oper von Engel-
bert Humperdinck. In dieser Fassung ist fast alles so wie im 
Original. Wir verzichten aber auf die Mutter. Der Vater ist 
allein mit Hänsel und Gretel, die daheim mehr (Gretel) oder 
weniger brav (Hänsel) mitarbeiten und die berühmten Lie-
der und Duette singen. Auch da ist Mitsingen erlaubt. Das 
Publikum wird auch immer wieder animiert, ins Stück ein-
zugreifen und mitzuhelfen. Am Schluss gibt es jedenfalls 
ein Happy-End und sogar die Hexe darf wieder aus ihrem 
Ofen zum Schlussapplaus auf die Bühne. Danach dürfen 
auch noch gerne Fotos mit den Künstlern gemacht werden!  
(Dauer: ca. 55 Min., ab 4 J.)

Eintritt: Erwachsene € 10, Kinder € 5, unter 3 Jahre frei,  
bis 14 Jahre gilt der Kinderpreis (Karten sind im  
Bürgerservice und in der Guntramsdorf-App erhältlich)

u Mittwoch, 18.2., 17 Uhr (Einlass ab 16:30 Uhr) 

Musikheim, Am Tabor 3

Mi, 18.02. 
HÄNSEL & GRETEL
Frei nach der Oper von E. Humperdinck

k   ltur 
Bahö!
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Eltern-Kind-Zentrum Guntramsdorf

KURSE für BABIES/KINDER

11.2., 9-10:30 ElKiGr. Wichtelgruppe ab 13 Mo.

11.2., 11-12 Babytreff ab 4 Monaten

11.2., 15-15:45 Liedergarten Maxis

11.2., 16-16:45 Liedergarten Maxis

11.2., 17-17:45 MusiKids

13.2., 9—9:35 Liedergarten Baby

13.2., 10-10:45 Liedergarten Minis

13.2.2, 11-11:45 Liedergarten Minis

KURSE – ERWACHSENE

3.2.,11-11:50 fitdankbaby Rückbildung

9.2., 18-19 BeeWell Yoga

12.2., 17:30-18:30 fitdankbaby PRE

17.2., 9:45-10:45 Stilltreff

WORKSHOPS-KINDER jeden Samstag im Monat

9:30-10:20 Forscherkids Minis

11-11:50 Forscherkids Maxis

WORKSHOPS-ERWACHSENE

17.2., 17:30-19:30 Erste Hilfe Kurs

20.2., 17-21 Familienaufstellung

27.2., 17-19 Workshop Ginastica Natural

ANGREIFEN
BERUFE ZUM 

Messe für Kinder

Infos unter  
noe.arbeiterkammer.at/veranstaltungen

14. FEBRUAR 2025
12 - 17 Uhr

IMPRESSUM Herausgeber, Medieninhaber und Redaktion: Kammer für Arbeiter und Angestellte für Niederösterreich, AK-Platz 1, 3100 St. Pölten, T  05 7171-0.

EVENTHOTEL  
PYRAMIDE &  
CONGRESS CENTER
Parkallee 2, 2334 Vösendorf

Berufe 

AUSPROBIEREN 

und 
KENNENLERNEN

EINTRITT FREI

13. FEBRUAR 2026
13 - 17 Uhr

BESUCHSBEGLEITUNG
0681-20905189 bzw. besuchsbegleitung@noe.familienbund.at

Info & Anmeldung unter 0660 903 76 05 oder guntramsdorf@
noe.familienbund.at, www.ekiz-guntramsdorf.at.

Eltern-Kind-Zentrum Guntramsdorf

Rathaus-Viertel 2/ Stiege 2 /Lokal 2 /1

Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

MEIN NEUES TOR?
Von MEWALD mit Profi-Montage!

Mehr erfahren:

ALL INCLUSIVE SICHER & WETTERFEST
Tore aus Aluminium:
die sichere Lösung 
für Ihr Eigenheim

Persönliche Fach-Beratung,
Gratis Ausmess-Service &
Profi-Einbau zum Fixpreis
- und Ihr Tor passt!
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Volksschule I 
Text: Team der Volksschule I
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Ein kleiner Rückblick der letzten 

beiden Monate des Jahres 2025

Lions-Basket 

Am 5. und 6.11.2025 fand an der 
Volksschule wieder der beliebte 
Basketball-Workshop des Vereines 
Lions- Basket statt. Wie schon in 
den vergangenen Jahren hatten alle 
Kinder die Gelegenheit, ihre sportli-
chen Fähigkeiten zu verbessern und 
in spielerischer Form mehr über die 
Technik verschiedener Würfe zu ler-
nen. 
Unter der Anleitung der Trainerin-
nen und Trainer der Traiskirchner 
Lions konnten die Schülerinnen und 
Schüler dribbeln, passen und werfen 
üben – stets mit viel Spaß und Team-
geist. Besonders begeisterte kleine 
Basketballfans, die bereits Mitglieder 
des Vereines sind, motivierten ihre 
Mitschülerinnen und Mitschüler und 
freuten sich sehr über bekannte Ge-
sichter unter ihren Trainern. 
Der Workshop bot eine gelungene 
Mischung aus Bewegung, Spiel und 
sportlicher Herausforderung. 
Ein herzliches Dankeschön an die Li-
ons Basket für ihren engagierten Ein-
satz und die tolle Zusammenarbeit! 

Workshop der 3. Klassen zum  

Biosphärenpark Wienerwald 

Am 10.11. durften die Kinder der 3. 
Klassen an einem spannenden Work-
shop zum Lebensraum Biosphären-
park Wienerwald teilnehmen. Dabei 
erfuhren sie, was ein Biosphärenpark 
ist und warum dieser eine besondere 
Schutzfunktion für Mensch und Na-
tur hat. 
Besonders interessant war für die 
Kinder, welche Regeln im Biosphä-
renpark gelten und was es bedeutet, 
mit Rücksicht auf die Natur zu leben. 
Spielerisch und anschaulich lernten 
sie, wie wichtig ein achtsamer Um-
gang mit Pflanzen, Tieren und der 
Umwelt ist. 

Adventkranzweihe – besinnlicher 

Start in die Adventzeit 

Mit dem ersten Advent durften wir 
einen ganz besonderen Moment er-
leben: Pfarrer Hudson besuchte un-
sere Schule und weihte in der Aula 
feierlich die liebevoll gestalteten Ad-
ventkränze. Diese stimmungsvolle 
Segnung bildete den wunderschönen 
Auftakt in die Vorweihnachtszeit. 
Mit musikalischen, rhythmischen und 
literarischen Beiträgen gestalteten die 
Kinder diese Zusammenkünfte ab-
wechslungsreich und mit viel Herz. So 
entstanden Woche für Woche besinn-
liche Augenblicke des Miteinanders, 
die die Vorfreude auf Weihnachten 
spürbar machten und unsere Schul-
gemeinschaft stärkten. 

Weihnachtskino im Cineplexx

Am 22.12. machte sich die gesamte 
Schule auf den Weg zum Cineplexx 
im Westfield SCS, um ihr erstes ge-
meinsames Weihnachtskino zu er-
leben. In einem eigenen Kinosaal 
durften die Kinder den spannenden 
Film „Mission Santa: Ein Elf rettet 
Weihnachten“ genießen. Natürlich 
durfte auch Popcorn nicht fehlen – 
ein besonderes Highlight, das diesen 
vorweihnachtlichen Ausflug für alle 
zu einem unvergesslichen Erlebnis 
machte.

Weihnachtsmesse 
Den feierlichen Abschluss des Jahres 
2025 bildete die jährliche, besinnli-
che Weihnachtsmesse. Diese wurde 
liebevoll von der Religionslehrerin 
Marion Petrovic gestaltet und von 
Pfarrer Hudson abgehalten. Die Kin-
der begeisterten das Publikum mit 
einem gelungenen Krippenspiel. Für 
eine stimmungsvolle, weihnachtliche 
Atmosphäre sorgte zudem die musi-
kalische Umrahmung durch einige 
engagierte Kolleginnen des Teams.

Das gesamte Team der Volksschule 
wünscht allen Guntramsdorfer*in-
nen ein frohes neues Jahr und freut 
sich auf die vielen unterschiedlichen 
Aktivitäten im Jahr 2026 mit allen 
Kindern der Schule und einer wert-
schätzenden Zusammenarbeit mit 
dem Elternverein und der Eltern.



BILDUNG

Volksschule II	 
Text: Team der Volksschule II
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15 Jahre Lesefreude – danke, 

liebe Mariolijn! 

Der 10. Jänner 2010 war etwas ganz 
Besonderes: An diesem Tag unter-
stützte unsere Lesepatin Mariolijn 
zum allerersten Mal Kinder unserer 
Schule beim Lesen – mit viel Freude, 
Aufmerksamkeit und Zuneigung. 
Und sie kam wieder. Und wieder, zu 
unzähligen Kindern.
Mittlerweile ganze 15 Jahre lang.
Wenn die Kinder sie mit ihrem gel-
ben Auto am Parkplatz einparken 
sehen, können sie es kaum erwarten, 
dass „ihre Mariolijn“ die Klassentü-
re öffnet und gut gelaunt verkündet: 
„Ich bin da!“
Sofort schießen dann sämtliche Hän-
de in die Höhe, denn alle Kinder 
wollen mit ihr lesen. Und Mariolijn 
nimmt sich Zeit – für jedes.

Lesen ist ein Teilbereich des sehr 
umfassenden Deutschunterrichtes. 
Für das individuelle Eingehen auf 
die unterschiedlichen Bedürfnisse 
der Kinder bleibt in der Großgruppe 
manchmal einfach zu wenig Zeit. Wie 
gut, dass es Mariolijn gibt! Bei ihr 
können die Kinder unter vier Augen, 
ohne Scheu vor vielen Zuhörer*in-
nen, das Lesen trainieren und perfek-
tionieren.

Mit viel Geduld, Humor und Motiva-
tion geht unsere Lesepatin mehrmals 
die Woche auf die kleinen Leser*innen 
ein und erweckt in ihnen den Genuss 
am sinnerfassenden Lesen. Als wert-
volle Ergänzung zum Unterricht in 
der Klasse ermöglicht diese individu-
elle Förderung, Lesekompetenzen im 
kleinen Rahmen mit Freude und Stolz 
zu festigen und weiter auszubauen.

Liebe Mariolijn,
heute wollen wir einmal 
Danke sagen! 

Danke, dass du uns mit unermüd-
licher Motivation beim Lesenlernen 
begleitest! Danke, dass du uns mit 
deiner Fröhlichkeit jegliche Angst 
und Scheu vor dem Lesen nimmst.
Danke, dass du selbst die klitzekleins-
ten Lesefehler nicht durchgehen lässt. 
Danke, dass du uns neugierig machst, 
was im nächsten Satz passieren wird.
Danke, dass du immer wieder über-
prüfst, ob wir den Inhalt wirklich ver-
standen haben!

Danke, dass du uns manchmal auch 
in anderen Gegenständen unter-
stützt, wenn dort genaues Lesen ge-
fragt ist!

Danke, dass du uns schon seit 15 Jah-
ren deine Zeit schenkst!

Wir sind so glücklich, dass wir dich 
haben und du Teil unseres Teams 
bist!

Deine Kinder und Lehrerinnen der Volksschule II
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* �Tickets Bürgerservice, Abendkassa oder Gtdf-App!  
Für alle bis 18 Jahre gibt es € 10 Ermäßigung.

„Ausg’steckt“ Februar

Schup Gregor, Josefigasse 8.............................................20.01.-08.02.

Gausterer Markus, Hauptstraße 55................................27.01.-09.02.

Baitschev, Josefigasse 13..................................................28.01.-11.02.

Hofstädter Ludwig, Hauptstraße 45...............................30.01.-08.02.

Carnieletto-Melwisch Margarete, In den Weinbergen...01.02.-28.02*

Stundner Dagmar, Kerngasse 2a....................................03.02.-13.02.

Nostalgieheuriger, Lichteneckergasse 5.......................04.02.-15.02.

Schimmelbauer, Kirchengasse 11...................................04.02.-22.02.

Kirchheuriger Hofstädter, Kirchenplatz 2.....................10.02.-25.02.

Gausterer69, Hauptstraße 69...........................................11.02.-22.02.

Hofstädter Ludwig, Hauptstraße 45...............................23.02.-10.03.

Haase Manfred u. Stefan, Kirchenplatz 3a...................24.02.-16.03.

Baitschev, Josefigasse 13..................................................25.02.-11.03.

Nostalgieheuriger, Lichteneckergasse 5.......................25.02.-11.03.

Geh-Achterl-Automat, Rathaus Viertel...............................0-24 Uhr

*geöffnet Sa. So. und Feiertag

www.genusswinzer.at

WAS IST LOS IN GUNTRAMSDORF?

5.2., 
16 Uhr

„Hört mal zu ... wir erzählen euch etwas!“ 
Kinderlesung, Eintritt frei!
Wo? Bibliothek im Rathaus

12.2., 
16 Uhr

„Keine Angst vor dem Hund“ 
Tierärztin Dr. Koller zu Besuch in der Bibliothek 
Wo? Bibliothek im Rathaus, Eintritt frei!

14.2., 15 Uhr Kinderfreunde: Kasperl und das Faschingsfest
Wo: Musikheim, Am Tabor 3

14.2.,
19:49 Uhr

ASK-Gschnas
Wo? Siedlerhalle, Dr. K. Renner-Str. 11b, Ein-
tritt € 15, Karten unter 0664/1607947 

14.2.,19 Uhr
15.2..,17 Uhr
16.2..,19 Uhr

Komödie „Guns´n´Nuns“ Theatergruppe
Wo? Pfarrsaal Neu-Guntramsdorf, Dr. Karl  
Renner-Str. 19, Tickets: Pfarrkanzlei Neu-Gtdf.  
(Tel. 02236/46421) & Abendkassa

17.2., 
ab 9:30 Uhr

Faschingdienstag
Wo? Partyzelt vor dem Rathaus - siehe Seite 8.

18.2., 
17 Uhr

„Hänsel & Gretel“ Musiktheater für Kinder
Wo? Musikheim, Am Tabor 3, Tickets*

19.2., 
19 Uhr

Filmclub - öffentl. Vorführung
„Die Puppe“, freier Eintritt, Spende erbeten 
Wo? Clublokal Filmclub Gtdf, Schulgasse 2A

Sternsingen in Guntramsdorf

Auch heuer haben die Kinder im Ort für Projekte in 
armen Ländern der Erde gesammelt. So durften heuer 38 
Kinder und 19 Erwachsene bei der diesjährigen Sternsin-
geraktion in den Haushalten begrüßt werden. Dank vieler 
Spenden konnten heuer 20.000 Euro der Sternsinger- 
Aktion zur Verfügung gestellt werden.

Leider konnten nicht alle Häuser besucht werden, doch 
eine Spende unter www.dka.at ist das ganze Jahr möglich.

Die Sternsinger waren zu Besuch im Rathaus beim Bürger-
meister und brachten den traditionellen Segen: „C+M+B“ 
– Christus mansionem benedicat (Christus segne dieses 
Haus).
Mit viel Herz, Freude und einer starken Botschaft für Zu-
sammenhalt und Hilfe für Menschen in Not. 
Danke für euren Einsatz und euer Engagement!
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TERMINE 

PFARRE NEU-GUNTRAMSDORF – ST. JOSEF
Dr. Karl Renner-Straße 19, Tel: 46421, www.pfarre-neuguntramsdorf.at, 
pfarre.neu-guntramsdorf@katholischekirche.at 
Pfarrkanzleistunden: Di: 8:30-12 Uhr, Do: 15-17 Uhr
Sprechstunde bei Diakon Mag. Andreas Frank: Di 11-12 Uhr

PFARRE GUNTRAMSDORF – ST. JAKOBUS
Möllersdorferstraße 1, Tel: 53507, www.pfarre-guntramsdorf.at,  
pfarre.guntramsdorf@katholischekirche.at
Pfarrkanzleistunden: Mi: 15-18 Uhr, Do: 9-11 Uhr

FASCHING UND FASTEN

Faschingsdienstag und 
Aschermittwoch sind unglei-
che Zwillinge: Höhepunkt der 
Ausgelassenheit und stren-
ger Fasttag (heuer 17.2. und 
18.2.) prallen aufeinander und 
markieren einen Wechsel von 
besonderen Zeiten des Jah-
res! Ich finde es gut, dass es 
klar geprägte Zeiten gibt und 
nicht das ganze Jahr hindurch 
ein graues Einerlei herrscht. 
Ich lade uns alle ein, in bei-
den Zeiten gut zuhause zu 
sein: die Freude des Faschings 
zu genießen und die Zeit des 

Verzichtens zu nutzen! In un-
serem Ort gibt es zahlreiche 
Angebote in beiden Zeiten 
und auch die Pfarrgemeinden 
bringen sich kreativ ein – etwa 
durch Pfarrball und Faschings-
theateraufführungen in bei-
den Pfarrsälen sowie durch 
Aschenkreuz und Fastengot-
tesdienste. Das Aschenkreuz 
(um 17 Uhr in Neu-Guntrams-
dorf für Kinder und Familien, 
um 19h in Guntramsdorf St. 
Jakobus für Erwachsene und 
als „Aschenkreuz to go“ am 
Rathausplatz) drückt aus: nicht 

Essen und Trinken allein ma-
chen mein Leben aus – Körper 
und Seele brauchen Erneue-
rung! Fasten zeigt: verzichten 
macht mich stark und hilft mir, 
den anderen und der Umwelt. 
Ob ich meine Schwerpunkte 
bei Fleisch, Alkohol, soziale 
Medien und Fernsehen, Ein-
schränkung der Autofahrten 
oder im Teilen von Geld und 
Zeit für Menschen, die es nicht 
gut haben, lege oder wieder 
einmal Gottesdienst und Bibel 
entdecke: ich werde ein Stück 
weit verändert Ostern feiern 

können! Ostern als Fest des Le-
bens und des Friedens in einer 
gefährdeten Welt!

Ihr Diakon Andreas Frank

So 10 Uhr – Gottesdienst

Fr 18 Uhr – Eucharistische Anbetung in der Kapelle 
– Stille bei Gott

So.,1.2.: 10 Uhr Wortgottesfeier mit mit Lichtprozession, 
10 Uhr Kinderwortgottesdienst im Pfarrsaal

So., 8.2.: 10 Uhr Hl. Messe, Spendung des Sakramentes 
der Krankensalbung in der Messe an alle, die 
Stärkung und Heilsames für Körper oder Seele 
brauchen, 10 Uhr Kinderwortgottesdienst im 
Pfarrsaal 

Sa., 14.2.: 19 Uhr Pfarrtheater “Guns´n Nuns“ im Pfarrsaal

So., 15.2.: 10 Uhr Wortgottesfeier, anschl. Faschingsumtrunk, 
10 Uhr Kinderwortgottesdienst im Pfarrsaal, 17 Uhr 
Pfarrtheater “Guns´n Nuns“ im Pfarrsaal

Mo., 16.2.: 19 Uhr Pfarrtheater “Guns´n Nuns“ im Pfarrsaal

Mi., 18.2.: 17 Uhr Wortgottesfeier - Kinderaschenkreuzfeier 
f. beide Pfarrgemeinden

So.,22.2.: Hl. Messe mit Kinderwortgottesdienst im Pfarrsaal

Mi 17:10 Uhr Rosenkranz mit Betrachtung

Fr 10:45 Uhr – Gottesdienst im Seniorenheim 
Casa

Sa 18 Uhr - Pfarrverbandsmesse 

So 9 Uhr – Gottesdienst

So., 1.2. 9 Uhr Hl. Messe mit Blasius Segen

Fr., 6.2. 18 Uhr Anbetung in der Kapelle

So., 8.2. 9 Uhr Wortgottesfeier mit Kinderwortgottes-
dienst in der Kapelle

Mi., 11.2. 18:45 Uhr Glaubensgespräch im Pfarrheim

So., 15.2. 9 Uhr Familienmesse, anschl. Pfarrcafé

Mi., 18.2. 19 Uhr Hl. Messe f. beide Pfarrgemeinden mit 
Erteilung des Aschenkreuzes

So., 22.2. 9 Uhr Hl. Messe

Di., 24.2. 15 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim

Sa., 28.2. 12:30 Uhr Zukunftswerkstatt im Pfarrsaal und 
Pfarrheim
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EINE „SCHÖNE BESCHERUNG“…  
Während in vielen Haushalten vermutlich 
gerade die Bescherung stattfand, wurde 

die FF Guntrams-
dorf am Heiligen 
Abend zu einem 
V e r k e h r s u n f a l l 
alarmiert. Sowohl 
die Feuerwehrmit-
glieder als auch die 
Unfallbeteiligten 
hatten sich den 
Abend sicher an-
ders vorgestellt…
In den frühen 
A b e n d s t u n d e n 
des 24. Dezembers 
waren auf der sog. 
Galdabrücke (Neu-
dorferstraße) zwei 
PKW zusammen-

gestoßen, wobei eine Person leichte Ver-
letzungen erlitt. Da durch den Unfall die 
Brücke blockiert war, musste die Neudorf-
erstraße bis zum Abschluß der Bergungs-
arbeiten für den Verkehr gesperrt werden. 
Mit Hilfe des Schweren Rüstfahrzeuges 
wurden die beiden stark beschädigten 
Unfallfahrzeuge geborgen und somit die 
Brücke wieder passierbar gemacht. 

UNTERSTÜTZUNG DER FF WIENER NEU-
DORF BEI WOHNUNGSBRAND 
Am Sonntag, dem 28. Dezember kam es in 

Wiener Neudorf zu 
einem ausgedehn-
ten Wohnungs-
brand. Aufgrund 
der massiven 
Rauchentwicklung 
im Stiegenhaus 
waren mehrere 
Personen in ihren 
Wohnungen ein-
geschlossen und 
mussten mit Hilfe 
von Fluchtfilter-
masken gerettet 
werden. Nachdem 

acht Feuerwehren mit rund 170 Mitglie-
dern im Einsatz standen, wurde das Gun-
tramsdorfer Kommandofahrzeug zum 
Aufbau einer Einsatzleitung angefordert. 
Das Personal der Einsatzleitung unter-
stützt den Einsatzleiter bei der Koordina-
tion der Einsatzkräfte, listet Mannschaft-
stärke und Fahrzeugstand auf, kümmert 
sich um die Einsatzdokumentation und 
– im konkreten Fall – auch um die Fest-
stellung von möglicherweise abgängigen 
Personen.
Fotos: FF Mödling und Pressestelle des 
BFK Mödling 

ARBEITSINTENSIVER CONTAINER-
BRAND (10. Jänner) 
Am Vormittag des 10. Jänner waren auf 
einem Betriebsgelände in Guntramsdorf 
drei Container, in denen diverse Reini-
gungs- und Waschmittel gelagert wa-
ren, in Brand geraten. Bei Eintreffen der 
ersten Löschkräfte standen diese bereits 
in Vollbrand. Die Brandbekämpfung er-
folgte mit drei Löschleitungen – zwei 
davon unter Atemschutz. Aufgrund der 
gelagerten Stoffe wurde der Schadstoff-
beratungsdienst des NÖ Landesfeuer-
wehrverbandes angefordert. Nachdem 
die Spezialisten Luftmessungen und Ana-
lysen des Löschwassers vorgenommen 
hatten, konnte rasch Entwarnung gege-
ben werden: Es bestand keine unmittelba-
re Gefahr für Personen oder Umwelt. Zur 
Entsorgung der Stoffe und zum Räumen 
der Container wurde von der Gemeinde 
Guntramsdorf eine Schuttmulde und die 
Feuerwehr Gumpoldskirchen zur Unter-
stützung mit weiteren Atemschutzgeräte-
trägern angefordert. 

Bei diesem arbeitsintensiven Container-
brand standen im Einsatz: 
FF Guntramsdorf und FF Gumpoldskir-
chen mit insgesamt 47 Mitgliedern und 
11 Fahrzeugen
Schadstoffberatungsdienst des NÖ Lan-
desfeuerwehrverbandes, Team 1 mit 3 
Mitgliedern
2 Streifen der Polizei und ein Drohnen-
fahrzeug
1 Rettungstransportfahrzeug
Gemeinde Guntramsdorf mit einem Mul-
denkipper

(NEU)WAHLEN DES FEUERWEHRKOM-
MANDOS 
Alle fünf Jahre werden in Niederösterreich 
die Feuerwehrkommandanten und deren 
Stellvertreter von den aktiven Mitgliedern 
und jenen der Reserve gewählt. Im Jänner 
war es wieder soweit…
Da sowohl für die Funktion des Feuer-
wehrkommandanten als auch dessen 
Stellvertreters nur jeweils ein Wahlvor-
schlag vorlag, gab es keine großen Über-
raschungen und es wurden der bisherige 
Kommandant, Roman Janisch, und auch 
der bisherige Kommandantstellvertreter, 
Michael Schinko, in ihren Funktionen be-
stätigt. Barbara Schiffner, die als Leiterin 
des Verwaltungsdienstes Mitglied des 
dreiköpfigen Feuerwehrkommandos ist, 
wurde vom wieder gewählten Komman-
danten erneut zur Leiterin des Verwal-
tungsdienstes bestellt, sodass im Feuer-
wehrkommando alles „beim alten“ bleibt!
Foto (v.l.n.r.): Michael Schinko (Komman-
dantstellvertreter), Barbara Schiffner (Lei-
terin des Verwaltungsdienstes), Roman 
Janisch (Feuerwehrkommandant). 
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Winterdienst
Oberstes Ziel des Winterdienstes ist es, die Befahr-und 
Begehbarkeit der Straßen auch bei Winterwetter sicher 
zu stellen.

Für den Winterdienst in unserer Gemeinde sind 
23 Mitarbeiter, 7 Tage die Woche – somit rund 

um die Uhr, in Bereitschaft – um sämtliche Gemein-
destraßen und öffentliche Gehsteige frei von Eis & 
Schnee zu halten.

Winterdienst-Info:
Sämtliche Straßenzüge unterliegen einem genauen 
Räumplan. Daher bitten wir Sie um Verständnis, dass 
bestimmte Straßenzüge vorrangig behandelt werden.

Durch beidseitiges Parken in schmalen Straßen ist ein 
Durchfahren mit dem Schneepflug oft nicht möglich. 
Daher ersuchen wir Sie, Ihr „PARKVERHALTEN“ ge-
rade bei Schnee & Eis zu überdenken, damit auch diese 
schmalen Straßen und Gassen betreut werden können.

Schneeräumung vor der eigenen Liegenschaft:
In diesem Sinne wollen wir auch alle Haus- und 
Liegenschaftsbesitzer darauf aufmerksam machen, 
dass Gehsteige vor den Liegenschaften zwischen 6 
und 22 Uhr von Eis und Schnee befreit werden müs-
sen. Ist kein baulicher Gehsteig vorhanden, gilt die 
oben angeführte Vorschrift für einen 1 Meter breiten 
Streifen.
Die Haftung liegt auf jedem Fall bei Ihnen „ALS 
HAUSBESITZER“.

Und noch eine Bitte: keinen Schnee auf die Straße 
schaufeln!

Kostenloses Service der Gemeinde - Streusandentnah-
mestellen im Ortsgebiet:
•	 Am Tabor – Bauhof
•	 Möllersdorferstraße (Brücke) – Nelkenweg 
•	 Münchendorferstraße (vis-a-vis Fasangasse) 
•	 Ziegelofengasse 
•	 In der Wögling  
•	 Tennisplatz Parkplatz – A. Wildgans-Weg 
•	 P. Mitterhofer-Gasse (vis-a-vis P. Rosegger-Gasse)  
•	 Volksschule II (Dr. K. Renner-Straße) 
•	 Keltengasse
•	 F. Novy-Gasse (gegenüber Buchengasse) 
•	 F. Novy-Gasse (gegenüber Birkengasse) 
•	 Neuburgerstraße (Bahndamm)
•	 Sammelstelle Friedhofstraße – Sackgasse
•	 Am Kirchanger 4 (vor Anna`s Cafe)
	

J

Übrigens 97% aller Verkehrsunfälle werden durch menschliches Versagen verursacht. Autolenker*innen reduzieren 
auf Schneefahrbahnen die Geschwindigkeit, während Salz gestreute Straßen ein übertriebenes Gefühl der Sicherheit 
vermitteln und zu erhöhter Geschwindigkeit verleiten.
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Tango Argentino
Neuer Kurs in Guntramsdorf.

Tango ist Umarmung, tiefe Verbindung, Leidenschaft, 
Emotion und spontane Improvisation. Wir sind be-
geistert vom Tango Argentino und möchten dich ein-
laden, deine ersten Schritte in diese faszinierende Welt 
mit uns zu machen.
Du brauchst keine Vorkenntnisse, denn wir unterrich-
ten in kleinen Gruppen und führen dich in den ersten 
sechs Unterrichtseinheiten behutsam in die Grundla-
gen des Tango Argentino ein.
Unser Ziel ist es, dir die Freude am Tango Argentino 
sowie eine solide und fundierte Technik zu vermitteln.

Gratis Schnupperstunde: Mi.,11.02.,18:30 - 19:30 Uhr
Neuer Kurs BEGINNER, 6 x Mittwoch, ab 18.02.,18:30 
- 19:30 Uhr
Wo: friends 4 dance, Münchendorferstraße 29 
Kontakt: Sylvia Schumacher
Mail: sylvia@tangopopup.at
Tel. + WhatsApp: 0676 35 08 135
www.tangopopup.at/tango_in_guntramsdorf

Wir freuen uns dich zu sehen!
Sylvia & Bernd

Nös Senioren

Faschingsfest
Wann: Mi., 4.2., Beginn: 14 Uhr
Wo: Musikheim Guntramsdorf

Feiern Sie mit uns den Fa-
sching in bester Stimmung! Die 
Rock‘n‘Roll Band „We Have 
Fun“ sorgt mit Klassikern aus 
den 60er, 70er und 80er Jahren für musikalische Unter-
haltung. Freuen Sie sich auf Rock‘n‘Roll, Country, Blues 
und Austro-Pop – live und mit Herz gespielt! 
Genießen Sie tolle Musik, gute Gesellschaft und das Fa-
schingsflair. Verkleidet oder auch nicht, wir freuen uns 
auf Ihr Kommen.

Die nächsten Aktivitäten:
•	 Mi., 4.3.: Kaffeejause, Vortrag
•	 Do.,12.3. – Mo.,16.3.: „Kame-

lienblüte & Toskanische Vil-
len“ 5 Tage Toskana: 1. Tag: 
Anreise Check-in im Hotel 
und 4-Gang-Abendessen | 2. 
Tag: Ganztagesausflug nach 
Pisa mit dem schiefen Turm, der Kathedrale und dem 
Baptisterium. Besuch des mittelalterlichen toskani-
schen Dörfchens Lari | 3. Tag: Kamelienblüte und die 
toskanischen Villen, Besuch im Bergdorf Sant-Andrea 
di Compito | 4. Tag: Florenz Stadtführung | 5. Tag: 
Heimreise

•	 Mi., 1.4.: Osterjause
•	 Do., 23.4.: Stift St. Florian, Konzert Brucknerorgel, 

Tierpark Haag
•	 Mi., 6.5.: Muttertagsjause
•	 Do., 21.5.: ORF-NÖ, Landhausführung Carlo Wilfing
•	 Mi., 3.6.: Vatertagsjause
•	 Do., 18.6.: Sonnenwelt Großschönau, Schloss Weitra 

Walken: Wir treffen uns jede Woche Mittwoch, 10 Uhr, 
Südbahnhof Guntramsdorf. Es ist keine sportliche  
Herausforderung, sondern eine kurzweilige Unterhaltung 
mit ein wenig Bewegung für ca. eine Stunde. Keine An-
meldung nötig! 
Allfällige Fragen bitte an Herrn Josef Bernhard: 0650 
3951065 

Das Team der NÖs Senioren Guntramsdorf  

Maria Pollinger, MA, Obfrau
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PVÖ Guntramsdorf
Ein besinnlicher Abend und eine stimmungs-
volle Adventfahrt als krönender Abschluss 
des Jahres 2025.

Im Dezember durfte der PVÖ Guntramsdorf eine be-
sonders stimmungsvolle Weihnachtsfeier im Musikheim  
begehen. So viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer wie 
noch nie nahmen an unserer besinnlichen Feier teil. In 
gemütlicher Atmosphäre wurde das vergangene Jahr Re-
vue passieren gelassen – begleitet von vorweihnachtlicher 
Stimmung, Gesang, anregenden Gesprächen und einem 
harmonischen Miteinander. Es war ein wunderschöner 
Abend, der die Gemeinschaft unseres Vereines einmal 
mehr spürbar machte.

Advent in Rust
Ebenfalls im Dezember fand unsere letzte Ausfahrt des 
Jahres statt. Es ging nach Rust. Dort erwartete uns ein 
stimmungsvolles vorweihnachtliches Ambiente mit fest-
lich geschmückten Innenhöfen und zahlreichen Ausstel-
lern. Die besondere Atmosphäre der Adventzeit und ein 
Häferl Punsch machten diesen Ausflug zu einem gelunge-
nen Abschluss des heurigen Jahres.

Ausfahrt zum Spanferkelessen nach 
Göttlesbrunn
So wie das alte Jahr endete – so ging es gleich im neuen 
Jahr weiter: Im Jänner starteten wir unser bereits tradi-
tionelles Spanferkelessen in Göttlesbrunn. Vor Ort erwar-
tete uns ein prächtig knuspriges, gefülltes Spanferkel, be-
gleitet von Bier und Wein.
Ein besonderes Highlight war die Kellerführung mit Ver-
kostung, die von der Besitzerin mit viel Charme, Humor 
und interessanten Erzählungen gestaltet wurde. Für beste 
Unterhaltung war somit gesorgt.
Der gemütliche Nachmittag fand seinen gelungenen Ab-
schluss bei Kaffee und Kuchen sowie musikalischer Be-
gleitung. Es wurde fleißig getanzt, gelacht und geklatscht 
– die gute Stimmung war überall spürbar.
Ein rundum herrlicher Ausflug, der uns allen noch lange 
in schöner Erinnerung bleiben wird.

Gerald Heyderer - Obmann 

PVÖ Guntramsdorf

Filmclub
Filmvorführung - „Die Puppe“
Eine scharfzüngige Komödie über Sehnsucht, Technik 
und Menschlichkeit. Ein Mann erhält eine perfekte Ro-
boterfrau, doch statt Glück beginnt ein geistreiches Duell 
zwischen Emotion und Logik. Überraschend, witzig und 
nachdenklich – ein Filmabend voller Gesprächsstoff.

Freier Eintritt - um eine Spende wird gebeten!
Do., 19.2., 19 Uhr
Clublokal Filmclub Guntramsdorf, Schulgasse 2 A
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Wir sagen: „Stopp! – gemeinsam stark für 
Kinderrechte
Vor kurzem haben wir bei unserem alljährlichen Kindermas-
kenball im Rahmen der Spielzeug-Tausch-Aktion unter dem 
Motto „Kinderfreund*innen spielen ohne Waffen“ gemein-
sam mit allen Besucher*innen ein wichtiges Zeichen gesetzt: 
Kinder brauchen Frieden – und keine Waffen!
Nun wollen wir euch eine ganz besondere Aktion vorstellen, 
bei der ihr selbst aktiv werden könnt: den Red Hand Day, was 
auf Deutsch übersetzt so viel wie der rote Hand Tag bedeutet. 

Was ist der Red Hand Day?
Am 12. Februar ist jedes Jahr der Red Hand Day – 
der Welttag gegen den Einsatz von Kindersolda-
ten. Trotz internationaler Abkommen, also Regeln 

die weltweit gelten, die den Einsatz von Kindern in 
Kriegen verbieten, gibt es immer noch Kinder und 
Jugendliche, die in Kriegen kämpfen müssen, weil 

Erwachsene sie dazu zwingen. Das ist nicht nur 
unfair und gefährlich, sondern auch eine schwe-
re Verletzung von Kinderrechten. Deshalb ma-
chen Menschen auf der ganzen Welt bei die-
sem Tag mit, um zu sagen: „Nein! Keine Kinder 
als Soldaten!“ 

Warum eine rote Hand?
Dieses Zeichen bedeutet: Stopp! Keine Gewalt gegen Kinder! 
Mit der roten Hand setzen wir uns für Frieden, Schutz und Sicher-
heit für alle Kinder ein. Schon tausende rote Handabdrücke wur-
den gesammelt und an Politiker*innen übergeben, damit sie et-
was verändern und sich für kinderfreundliche Gesetze einsetzen. 
Mehr unter: https://www.unicef.de oder www.redhandday.org/de 

Wie kannst du mitmachen?
Du kannst ganz einfach ein Teil der Aktion werden:  allein oder 
mit Freund*innen! Je mehr mitmachen, desto lauter ist unsere 
Stimme für den Frieden.
•	 Male deine Hand mit roter Farbe an und drucke sie als Abdruck 

auf Papier.
•	 Schreibe einen Satz dazu, z. B.: „Kinder gehören in die Schule 

– nicht in den Krieg!“
•	 Mach ein Foto davon und schick sie uns an guntramsdorf@

kinderfreunde.at 
 
Falls du auch Lust hast, deinen Beitrag in den Sozialen Medien zu 
veröffentlichen, dann markiere deinen Beitrag mit dem Hashtag 
#RedHandDay. 

Mach mit – deine rote Hand zählt!
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Sport
Tischtennis-Neuigkeiten

Bundesliga-Trio hat Spitzenplatz im Visier.

Nach der Hinrunde 
liegt Guntramsdorfs 
Bundesliga-Truppe 
auf dem ausgezeich-
neten vierten Platz 
in der 1. Bundesliga 
UPO. Und mit ei-
nem guten Frühjahr 
ist sogar noch mehr 
möglich. Denn zwei 
Partien verloren Ex-
Europameister Do-
minik Habesohn & 
Co. nur knapp mit 
2:4. Vereinsboss Christoph Lehner gibt die Marschrou-
te vor: „Wir freuen uns über den vierten Platz trotz aller 
unglücklicher Niederlagen. Vielleicht können wir ja noch 
überraschen.“
Die nächsten Heimspiele finden am 21. Februar um 15 
Uhr gegen Kapfenberg sowie am 22. Februar um 10 Uhr 
gegen Oberwart statt. Wir hoffen auf zahlreiche Fans und 
weitere Punkte.

Foto: Dominik Habesohn, Julian Fellinger und Christoph Schüller (von 
links) hoffen auf weitere Punkte in der Bundesliga-Rückrunde.

Österreichs Talente trainieren in Guntramsdorf.

Der TTC Guntramsdorf mit seiner Nachwuchsakademie 
„Wir Guntis“ ist weit über die Grenzen hinaus für seine 
gute Jugendarbeit bekannt. Daher veranstaltete jetzt der 
Österreichische TT-Verband in Kooperation mit den Wir 
Guntis einen Sichtungs-Lehrgang für die Top-Talente des 

Landes. Natür-
lich waren auch 
Guntramsdorfer 
Youngsters mit am 
Start und konnten 
ihr Können unter 
Beweis stellen so-
wie weiter verbes-
sern.
Foto: Die Teilnehmer*in-
nen des Sichtungslehr-
ganges in Guntramsdorf.

Tennis

Sommercamps 2026 – All inclusive Kindertenniskurse.

Für die bessere Planung ihres Sommerurlaubes finden 
Sie hier vorab unsere Termine für die beliebten Sommer-
camps:

jeweils von 8 bis 16 Uhr:
•	 1.Camp: 06.07. bis 10.07.2026
•	 2.Camp: 13.07. bis 17.07.2026
•	 3.Camp: 20.07. bis 24.07.2026
•	 4.Camp: 27.07. bis 31.07.2026
•	 5.Camp: 10.08. bis 14.08.2026
•	 6.Camp: 24.08. bis 28.08.2026
Die Platzreservierung erfolgt durch die Einzahlung des 
Camps mittels Online Banking.
(GTV Jugendkonto: IBAN AT67 3225 0081 0000 0281)

Es wird ersucht die Einzahlung spätestens, für die
1. und 2. Woche bis 26.06.2026
3. und 4. Woche bis 10.07.2026
5. und 6. Woche bis 31.07.2026 durchzuführen.

Die Camps finden bei jedem Wetter und ab einer Mindest-
teilnehmerzahl von 10 Kindern statt.
Maximale Teilnehmerzahl pro Woche 25 Kinder

Inkludierte Leistungen sind das Kindertraining mit Ten-
nistrainer, Mittagessen, Getränke, Snacks, Ganztagesbe-
treuung und Leihschläger. Weiters gibt es ein Abschluss-
turnier und natürlich eine Siegerehrung mit Preisen.

Kostenbeitrag pro Kind:

für Klubmitglieder: Euro 170,-
für Nichtmitglieder: Euro 190,-

Anmeldung:

gtv@gtv-guntramsdorf.at oder ab Saisonbeginn (ca. An-
fang Mai) persönlich im Klubhaus des Guntramsdorfer 
Tennisvereins, (Anton Wildgans-Weg 1).
Für Fragen bezüglich des Trainings oder der Einteilung 
steht Ihnen gerne unser Jugendreferent, Herwig Gier-
mair, Tel.: 0664 / 85 699 61, zur Verfügung.

Auf  Dein Kommen freut sich das 

Trainerteam des GTV Guntramsdorf!
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Fussball in Guntramsdorf 

ASK AM BALL  
www.ASK-Eichkogel.at

Text: Andreas Schilder

Gschnas in der Siedlerhalle am 

14.02. – Masken auf, Party an!

Ob schräg, schrill oder komplett da-
neben – Hauptsache verkleidet! Mit 
fetziger Musik, flüssiger Motivation 
und bester Stimmung feiern wir ge-
meinsam eine legendäre Nacht.

Also Kostüm aus dem Kasten, Freunde einpacken und ab auf die Tanzfläche!
Neu: unsere Cocktailbar!

Kabinensanierung in Eigenregie

Die Winterpause wird von den Spie-
lern sinnvoll genutzt: Mit viel Eigen-
initiative und der Spielerkassa wird 
die Kabine derzeit komplett auf Vor-
dermann gebracht. Seit mehreren 
Wochenenden wird gemeinsam an-
gepackt, geschraubt, gemalt und ge-
staltet.
Bereits erledigt sind neue Farbakzen-
te, moderne Aufbewahrungsschränke 

sowie die Ausstattung mit TV, Dartscheibe und zeitgemäßer LED-Beleuch-
tung. Auch weitere Verschönerungen sind noch geplant.

PRE X-Mas Party 2025

Rückblick: Auch heuer war unser 
Punschstand am Fußballplatz wieder 
ein voller Erfolg! 
Volles Haus, tolle Stimmung und jede 
Menge Leckereien – von Raclettebro-
ten bis zum legendären Kirsch-Mar-
zipan-Punsch war für alle etwas da-
bei.
Ein großes Dankeschön an alle Besu-
cher – wir freuen uns schon auf die 
nächste Ausgabe 2026!
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Jugend- Guntramsdorf  Juniors

Dank an die U9-Trainer - die Vereine 
ASK Eichkogel und SVg Guntrams-
dorf bedanken sich herzlich bei den 
U9-Jugendtrainern Tristan Deuten-
hauser und Manuel Romar für ihren 
engagierten Einsatz. 
Mit viel Einsatzfreude und Begeiste-
rung vermitteln sie unseren Jüngsten 
nicht nur fußballerische Grundlagen, 
sondern auch Teamgeist und Fair-
ness. 
Vielen herzlichen Dank für die wert-
volle Arbeit im Nachwuchsbereich!
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Fussball in Guntramsdorf 

1.SVg AM BALL 
www.svg-guntramsdorf.at

Text: Oskar Huber

Aktuelles aus der 

Kampfmannschaft

Unsere Kampfmannschaft will nach 
durchwachsener Hinrunde in der 
Rückrunde mit einer Verbesserung 
der Tabellensituation aufzeigen. Für 
die Rückrunde haben wir uns mit 
Stürmer Philip Sikora den besten 
Torschützen der Hinrunde gesichert. 
Dieser soll für Treffsicherheit und 
Tore sorgen. Auch Marvin Meixner 
steigt nach einer Verletzungspause 
wieder ein. 

Für die Vorbereitung sind im Februar 
folgende Testspiele geplant:

Sa., 14.2.,
12 Uhr:

Guntramsdorf – ASK 
Bad Vöslau II 

Sa., 21.2., 
16 Uhr:

Guntramsdorf – 
Teesdorf 

Sa., 28.2., 
14 Uhr:

FCM Traiskirchen – 
Guntramsdorf 

Alle Spiele im Februar finden am 
Kunstrasenplatz in Traiskirchen 
(Hochmühlstraße 30, 2514 Traiskir-
chen) statt.

Aktuelles aus der Reserve

Unsere Reserve stieg Ende Jänner 
wieder mit der Vorbereitung ein. 
Mit regelmäßigen Trainingseinhei-
ten und der notwendigen Disziplin 
will man den eingeschlagenen Kurs 
mit einem guten Mix aus jungen und 
auch erfahrenen Spielern beibehalten 
und sich in der Rückrunde auch oben 
festsetzen. In der Vorbereitung trifft 
unsere Reserve auf folgende Gegner:

Sa., 28.2., 
14 Uhr:

Guntramsdorf – Weis-
senbach KMII (Heim)

Sa., 14.3., 
13 Uhr: 

Rohrau – Guntrams-
dorf (Auswärts)

Aktuelles aus dem Nachwuchs

Unser Nachwuchs steigt erst Mitte 
März in den Meisterschaftsbetrieb 
ein, wird jedoch schon im Jänner und 
Februar Hallenturniere und auch 
Vorbereitungsspiele spielen. Unsere 
Hallenturniere in Guntramsdorf ver-
anstalten wir im Februar an folgen-
den Wochenenden:
Turnierwochenende: 14. und 15.02.
Turnierwochenende 21. und 22.02.

Aktuelle Vereinsinfos

Auch in diesem Jahr können unsere 
100er Club Mitgliedschaften verlän-
gert werden. Neben der Möglichkeit 
bei unserer Hobbytruppe mitzuspie-
len, gibt es auch etliche weitere Goo-
dies, die eine 100er Club Mitglied-
schaft interessant machen. Du hast Interesse? 

Dann informiere dich gerne an einem 
Spieltag der Jugend oder der Kampf-
mannschaft, schreib uns ein Mail an 
svg-guntramsdorf@gmx.at, um deine 
100er Club Mitgliedschaft zu bean-
tragen.

Wir freuen uns über deine Unterstüt-
zung! Werde jetzt Teil unseres Teams 
hinter dem Team und gestalte unse-
ren Verein aktiv mit!
Mehr Informationen zum 100er 
Club erhaltet ihr vor Ort, auf unserer 
Homepage, Instagram oder Facebook!

Elektroinstallationen
Blitzschutzanlagen

Robert STRAUSS
Telefon 02236 / 25 145 • Mobil 0650 / 40 36 474

offi ce@elektro-strauss.at • www.elektro-strauss.at

2353 Guntramsdorf, Dr. Karl Renner-Straße 5
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1 1. Apotheke „Zur Maria Heil der Kranken“, Brunn a. Geb., Enzersd. Str. 14, Tel: 02236/32 751

2. Amandus-Apotheke, 2331 Vösendorf, Ortsstr. 101-103, Tel: 01/699 13 88
2 1. Georg-Apotheke, 2340 Mödling, Badstr. 49, Tel: 02236/24 139

2. Apotheke „Zum heiligen Augustin“, Perchtoldsdorf, Marktplatz 12, Tel: 01/869 02 95
3 1. Apotheke zum Eichkogel, 2353 Guntramsdorf, Veltlinerstr. 4-6, Tel: 02236/50 66 00

2. Bären-Apotheke, 2344 Maria Enzersdorf, Kaiserin Elisabeth-Str. 1-3, Tel: 02236/30 41 80
4 1. Drei Löwen Apotheke, 2345 Brunn am Gebirge, Wiener Str. 98, Tel: 02236/31 24 45

2. Team Santé Apotheke Wieneu, Wr. Neudorf, IZ-NÖ-Süd, Zentr. B11, Str. 3, Obj. 74,  
Tel: 02236/660426

5 1. Feld-Apotheke, 2362 Biedermannsdorf, Siegfried-Marcus-Str. 16b, Tel: 02236/71 01 71
2. Quellen-Apotheke, 2391 Kaltenleutgeben, Hauptstr. 67, Tel: 02238/712 28 
3. Südstadt-Apotheke, 2344 Ma. Enzersdorf, Südstadtzentrum 1/5, Tel: 02236/42 489

6 1. Apotheke Gießhübl, 2372 Gießhübl, Perlhofgasse 2/EG/Top 2, Tel: 02236/205660
2. Marien-Apotheke, 2361 Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel: 02236/71 204 
3. Wienerwald Apotheke, 2384 Breitenfurt, Hauptstr. 151-153, Tel: 02239/31 21

7 1. Apotheke „Zum Heiligen Jakob“, 2353 Guntramsdorf, Hauptstr. 18a, Tel: 02236/53 472
2. Apotheke „Zur Heiligen Dreifaltigkeit“, 2371 Hinterbrühl, Hauptstr. 28, Tel: 02236/26 258
3. Kaufpark Vösendorf Apotheke, Vösendorf, Schönbrunner Allee 18/Top 9, Tel: 01/609 18 84

8 1. Salvator-Apotheke, 2340 Mödling, Wienerstr. 2, Tel: 02236/22 126
2. City Süd Apotheke, 2334 Vösendorf, SCS Kaufhaus A Shop 9 + 11, Tel: 01/890 50 86

9 1. Apotheke im Kräutergarten, 2380 Perchtoldsdorf, Plättenstr. 7-9, Tel: 01/867 12 34
2. Central-Apotheke, 2351 Wr. Neudorf, Bahnstr. 2, T. 02236/44 121

10 1. Alte Stadtapotheke „Zum Heiligen Othmar“, Mödling, Kaiserin Elisabethstr. 17, Tel: 02236/22 243
2. Marien-Apotheke, 2380 Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7, Tel: 01/869 41 63

11 1. Apotheke Roth am Freiheitsplatz, 2340 Mödling, Freiheitspl. 6, Tel: 02236/24 290
2. SCS-Apotheke, Mag.pharm. Tobola, Vösendorf, SCS Galerie 310/Top 262, Tel: 01/699 98 97

APOTHEKENNOTDIENST – FEBRUAR

WOCHENENDDIENST – FEBRUAR

Österreichischen Apothekerkammer:  
www.apothekerkammer.at
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Praktische Ärzte* Dienstbeginn: 8 Uhr – Dienstende: 14 Uhr 
1.		  Dr. Ilona Polzer, Wr. Neudorf, Tel:  0660-3470374 
7.		  Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel:  0676-9232669 
14.		  Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel:  0676-9232669
21.		  Dr. Ilona Polzer, Wr. Neudorf, Tel:  0660-3470374 
28.		  Dr. Peter Gurresch, Mödling, Tel: 0699-11339462  

Zahnärzte Dienstbeginn: 9 Uhr – Dienstende: 13 Uhr
1.	  	 Dr. Benedict Beirer, Leobersdorf, Tel: 02256-62670
7./8.	  	 Dr. Alina Riesser, Mödling, Tel: 02236-892789
14./15.	  	 Dr. Nabeel Umar, Baden, Tel: 02252-82960
21./22.	  	 Dr. Paul Hakl, Maria Enzersdorf, Tel: 02236-22509
28.	  	 Dr. Gabriela Radl, Guntramsdorf, Tel: 02236-52455

Be
zi

rk
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A 1. Heilquell-Apotheke, Baden, Antonsgasse 1, Tel: 02252-87125
2. Engel-Apotheke, Traiskirchen, Dr. Karl Renner-Platz 3, Tel: 02252-52627
3. Unsere Sonnenscheinapotheke, Bad Vöslau, Industriestraße 12, Tel: 02252-251581

B 1. Marien-Apotheke, Baden, Leesdorfer Hauptstraße 11, Tel: 02252-87147
2. Apotheke "Zum heilsamen Brunnen", Leobersdorf, Südbahnstraße 7, Tel: 02256-62359
3. Schutzengel-Apotheke, Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33, Tel: 02252-54202

C 1. Activ-Apotheke, Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel: 02252-85538
2. Kur-Apotheke, Bad Vöslau, Badner Straße 12, Tel: 02252-70406 
3. Trumau Apotheke, Trumau, Dr. Karl Renner Platz 1, Tel: 02253-21627

D 1. Aeskulap-Apotheke, Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel: 02252-21110
2. Apotheke "Zum Erlöser", Bad Vöslau, Hochstraße 25, Tel: 02252-76285

Sprechstunden des 
KOBVs 

Die Sprechstunden des KOBVs fin-
den an folgenden Tagen, jeweils von 
14-15:30 Uhr, im Rathaus, Mehr-
zwecksaal, 3. Stock statt:
11.02., 11.03., 08.04., 13.05. und 
10.06.

Die 144 App ist der einfachste Weg, 
die Rettungskräfte zu alarmieren. 
Diese App ermöglicht es, den ge-

nauen Ort des Notfalles her-
auszufinden, da die App den 
Standort automatisch mit 
dem Absetzen eines Notru-
fes mitschickt. Ein weiterer 
Benefit der App ist, dass 
österreichweit der nächste 
Standort eines öffentlich  
zugänglichen Defibrilla-
tors angezeigt wird.

Tipp

First Responder in 
Guntramsdorf

Seit einem Jahr ist das First Respon-
der-System in Guntramsdorf aktiv 
– wir haben in der letzten Ausgabe 
darüber berichtet.
Wichtig: Zu erreichen sind die „First 
Responder“ unter der Notrufnum-
mer 144. (Bitte rufen sie die First Re-
sponder nicht auf den privaten Han-
dys an!)



GEMEINDEÄRZTIN

Dr. Sabine Muck, Dr.K. Giannonigasse 

27/12, 2340 Mödling, Tel.: 0650/2910191

ALLGEMEINMEDIZIN 

Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 53076

Dr. med. univ. Sabine Herndl,  
Möllersdorferstraße 35, Tel.: 506819

Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013

Dr. Susanne Meyer*,  
Malzgasse 5, Tel.: 0676/499 2714

Dr. Sabine Wagner,  
Veltlinerstraße 4/4/7, Tel.: 22304

Dr. Clemens  Weber,  
Am Kirchanger 3, Tel.: 53247
 
GEFÄSSCHIRURGIE

Dr. med. Michael Mellek*,  
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

HALS-, NASEN- OHRENHEILKUNDE

Assoc. Prof. Priv. Doz. Dr. Claudia Lill*
Rathaus Viertel 3/Top 314, Tel.: 0676/3636192

DERMATOLOGIE

OA Priv.Doz.Dr. Hans Skvara*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 0699/19334431 

INTERNE MEDIZIN 

Dr. Christine Bonelli*,
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 0664/75059193 
 
NEUROLOGIE

Dr. Thomas Ellinger*, Veltlinerstr. 4/3/1, 
Tel.: 0699/17778884

Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
 
ORTHOPÄDIE

Dr. med. Alexander Spatschil*, 
Veltlinerstr. 4/2/3, Tel.: 0650/3332666
 
PSYCHOTHERAPIE

Psychotherapie-Praxis Michenthaler*
Neudorferstr. 87a, Tel.: 0677/61203004

Dr. Thomas Strasser*,  
Veltlinerstr. 4-6, 0650 6741298

 Therapie im Zentrum (Praxisgemeinschaft)*,  
Hauptstr. 45, www.tiz-guntramsdorf.at

PULMOLOGIE

Dr. med. Michael Zimmerl*, 
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

UROLOGIE

Dr. med. Markus Sonnleithner*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404
 

ZAHNMEDIZIN

Dr. Gabriela Radl,  
Hauptstr. 16, Tel.: 52455

Dr. Paul Schön und Dr. Kristina Nadler*,  
Rathaus Viertel 3/1.OG, 4b, Tel.: 506398

DDr. Marzieh Sohrabi-Moayed,  
Hauptstr. 57, Tel.: 52292

STILLZENTRUM

Jeden Dienstag, 9-10 Uhr, EKIZ,  

Rathaus Viertel 2/ Stiege 2, Lokal 2/1

TIERMEDIZIN

Dr. med.vet Barbara Koller
Münchendorferstraße 7, Tel. 02236/21903 

od. 0664/4213448

LOGOPÄDIE

Susanne Holzinger, BSc*,  Logopädie und 

Demenztraining, Hauptstr. 18,  

Tel.: 0650/9432111

SENIORENHAUS GUNTRAMSDORF 

Neudorferstraße 2, Tel.: 506190

 

ERSTE KOSTENLOSE ANWALTSAUSKUNFT 

Guntramsdorf: 9 bis 12 Uhr, 3. Februar

Mag. Sandra Cejpek, Neudorferstraße 35 

Tel. 02236-506348

Nur gegen telefonische Voranmeldung

SICHERHEITSINFORMATIONSZENTRUM 

Sprechstunden im Rathaus jeden zweiten

Do im Monat. Anmeldungen 0664/3577224

BLAULICHTORGANISATIONEN 

Freiwillige Feuerwehr: Bei Feuer, Unfall,  

Notfall wählen Sie bitte Notruf 122
Münchendorferstr. 1-3, Allgemeiner Dienst-

betrieb (Mo-Fr: 7-15 Uhr) Tel.: 0680/1246916 

Außerhalb der Dienstzeiten, Bezirksalarm

zentrale Mödling: 41510 

Polizei, Rathaus Viertel 1/3, Tel.: 

059133/3335

Rotes Kreuz, Dienststelle Gtdf., Am Tabor 3, 

Tel.: 059 1446 4000, Krankentransporte: Tel: 

14844

VOLKSHILFE 

Tel.: 0676/867 623 53

HILFSWERK THERMENREGION-MITTE 

Hilfe und Pflege daheim, Schloßallee 5, 

2512 Tribuswinkel, Tel.: 05 9249 50810

Rathaus  
Rathaus Viertel 1/1, Tel.: 02236/53501 0

Parteienverkehr	 Tel. Erreichbarkeit
Mo., 7-12 Uhr	 Mo., 7-12 Uhr/13-14 Uhr
Di., 	 7-12 Uhr	 Di., 7-12 Uhr/13-14 Uhr
Mi., 	 7-12 Uhr	 Mi., 7-12 Uhr/13-14 Uhr
Do., 	7-12 Uhr *	 Do., 7-12 Uhr/13-18 Uhr
Fr., 	� Kein Parteienverkehr (tel. erreichbar  

7-12 Uhr)

* LANGER AMTSTAG
Bürgerservice: jeden Donnerstag, 13-18 Uhr
Bauamt & Sozialreferat:  
jeden 1. Donnerstag, 13-18 Uhr
Wohnungssprechstunde (Neue Heimat): 
jeden 1. Donnerstag, 17-18 Uhr
Bürgermeister: donnerstags nach  
telefonischer Vereinbarung

BIBLIOTHEK Mo.-Do. 7-12 Uhr,  
Do. zusätzlich 13-18 Uhr, Tel.: 53501-38

PFLEGEHOTLINE 02236/53501-47 

BILDUNGSEINRICHTUNGEN:
Volksschule I, Hauptstr. 35, Tel.: 506013-143, 
Nachmittagsbetreuung: 506013-144
Volksschule II, Dr. K. Renner-Str. 27,  
Tel.: 47350, Nachmittagsbetreuung: 47350-15
Neue Mittelschule,  
Sportplatzstraße 15, Tel.: 52504-150
BORG Guntramsdorf,  
Friedhofstr. 36, Tel.: 502001
Musikschule  
Hauptstraße 35, Tel.: 506013-161
Kindergarten I, 
Pfarrgasse 9, Tel.: 318 144
Kindergarten II,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel: 318 103
Kindergarten III,  
Veltlinerstraße 2, Tel: 52596
Kindergarten IV,  
Rohrgasse 6, Tel.: 318 145
Kindergarten V,  
Taborgasse 1, Tel.: 506159
Krabbelstube,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel.: 47350-13

UMWELTBERATUNG
Gegen Voranmeldung: Tel. 02236/53501-39 
oder umweltberatung@guntramsdorf.at

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
An der Schwechat 6 
Mo 	   7 - 12:30 	 Uhr, 17 - 19 Uhr
Mi, Fr	   7 - 12:30 	 Uhr
Do 	 17 - 19 	 Uhr (April - Oktober)
Sa 	   8 - 12:30 	 Uhr 
PROBLEMSTOFFSAMMLUNG 
in den Haushalten, jeden ersten Sa im 
Monat (Wenn Feiertag: zweiter Sa) 
  9 -   9:50 Uhr	 Druckfabrik (Mühlgasse 1)
10 - 10:50 Uhr	 Dr. Theodor Körner-Platz 
11 - 11:30 Uhr	 Wohnhausanlage Eichkogelstr.  
11:40 - 12 Uhr	 Bauhof, Taborgasse 12 

BÜRGER-
SERVICE 

www.guntramsdorf.at

Tel: 02236/53 501 0

* Wahlarzt

NOTRUFNUMMERN
122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung 




